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Kommunalwahlen in Bayern – Alle sechs Jahre finden in Bayern, stets 
an einem Sonntag im März, die Kommunalwahlen statt
Am 15. März 2020 ist es wieder so weit.
In den Gemeinden werden die Ersten Bürgermeister/
Oberbürgermeister und die ehrenamtlichen Gemeinde-
ratsmitglieder gewählt, in den Landkreisen die Landräte 
und die Kreistagsmitglieder.

Die Gewählten treten am 1. Mai 2020 ihr Amt an. Sechs 
Jahre lang, bis Ende April 2026, werden diese über alle 
kommunalen Angelegenheiten Ihrer Gemeinde und Ihres 
Landkreises entscheiden.

Bestimmen Sie mit!
Suchen Sie sich gezielt Kandidaten aus!
Gehen Sie zur Wahl!

Worum geht es bei  
den Kommunalwahlen?
Bei den Kommunalwahlen gebt es um die Gestaltung Ih-
rer Gemeinde und Ihres Landkreises, also um die Gestal-
tung Ihres unmittelbaren Lebensumfeldes.

Der Gemeinderat entscheidet zum Beispiel über
yy die Ausweisung neuer Baugebiete oder den Bau von 

Wohnungen
yy Fragen des Umweltschutzes
yy den Erlass, die Änderung und die Aufhebung von Sat-

zungen und Verordnungen
yy den Bau von Kindertageseinrichtungen, Schulen und 

Seniorenheimen
yy den Ausbau eines schnellen Internets
yy die Unterstützung sozialer und kultureller Einrichtun-

gen sowie Sportstätten

Der Kreistag entscheidet zum Beispiel über
yy den Neubau einer Realschule oder eines Gymnasiums
yy den Ausbau des öffentlichen Personennahverkehrs
yy das System der Abfallbeseitigung
yy die Erweiterung des Kreiskrankenhauses

Was müssen Sie bei der  
Stimmenabgabe beachten?
Man erhält im Regelfall vier Stimmzettel: Je einen für die 
Wahl des Ersten Bürgermeisters, des Gemeinderats, des 
Landrats und des Kreistags.

Wahl des Ersten Bürgermeisters
Jeder Wähler hat nur eine Stimme auf dem gelben Stimm-
zettel zu vergeben.

Wahl des Landrats
Bei der Wahl des Landrats kann jeder Wähler nur eine 
Stimme auf dem blauen Stimmzettel vergeben. 

Wahl der ehrenamtlichen 
Gemeinderats- und Kreistagsmitglieder
Die maximale Stimmzahl, die Sie für die Wahl der Gemein-
deratsmitglieder und der Kreisräte vergeben dürfen, 
steht jeweils ganz oben auf dem grünen und auf dem 
weißen Stimmzettel.

Wahl der Gemeinderatsmitglieder (Gemeinderäte)
Jeder Wähler hat so viele Stimmen, wie Ratsmitglieder zu 
wählen sind.

Der Wähler kann nur den Bewerbern seine Stimme bzw. 
seine Stimme geben, die auf dem Stimmzettel genannt 
sind. Andere Personen können nicht gewählt werden.

Vom Stimmrecht kann in unterschiedlicher Art und Weise 
Gebrauch gemacht werden:

Ein Listenkreuz setzen
Das hat zur Folge, dass Sie jeder Person, die auf der Liste 
(Wahlvorschlag) einer Partei oder Wählergruppe aufge-
führt sind, eine Stimme geben. 

Diejenigen, die zweimal genannt sind, erhalten zwei Stim-
men, die dreimal aufgeführten Bewerber drei Stimmen. 
Streichungen einzelner Kandidaten sind zulässig.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 5.

Kommunalwahl heißt also konkret:
Auswahl der Personen, denen Sie die Gestaltung 
Ihres Lebensumfeldes anvertrauen wollen.
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Ansprechpartner der Gemeindeverwaltung� Bubenreuthaktuell

Gemeinde Bubenreuth, Birkenallee 51, 91088 Bubenreuth
www.bubenreuth.de, info@bubenreuth.de

Telefonzentrale 09131 – 88 39-0, Telefax 88 39-22

Geschäftsleitung / Sekretariat
Vermittlung

Erster Bürgermeister Norbert Stumpf 88 39-11 n.stumpf@bubenreuth.de

Geschäftsleitung Helmut Racher 88 39-17 h.racher@bubenreuth.de

Sekretariat Suzana Heumann 88 39-11 s.heumann@bubenreuth.de

Öffentlichkeitsarbeit, Mitteilungsblatt Monika Eckert 88 39-18 m.eckert@bubenreuth.de

Finanzverwaltung
Kämmerei Tobias Zentgraf 88 39-19 t.zentgraf@bubenreuth.de

Kasse, Wasserabrechnung, Vollstreckung Kerstin Lechner 88 39-21 k.lechner@bubenreuth.de

Jugendmusikstätte, Mittagsbetreuung Petra Kollar 88 39-29 p.kollar@bubenreuth.de

Gewerbesteuer, Grundsteuer, Hundesteuer Suzana Heumann 88 39-11 s.heumann@bubenreuth.de

Hauptamt
Melde- und Passamt, Rentenangelegenhei-
ten, Soziales, Beglaubigungen Simone Quaadt 88 39-12 s.quaadt@bubenreuth.de

Standesamt, Gewerbeamt, öffentliche 
Sicherheit und Ordnung, Friedhof, Fundbüro Christian Benisch 88 39-15 c.benisch@bubenreuth.de

Bauamt
Bauangelegenheiten Michael Franz 88 39-20 m.franz@bubenreuth.de

Beiträge (Erschließung, Herstellung, Straßen) Michaela Gundermann 88 39-23 m.gundermann@bubenreuth.de

Technische Verwaltung Thomas Wölfel 88 39-25 t.woelfel@bubenreuth.de

Bauhof Willi Jakobi 20 53-24 bauhof@bubenreuth.de

Bücherei Barbara Willers 88 39-27 b.willers@bubenreuth.de

Grundschule 61 22 0-0 grundschule@bubenreuth.de

Freiwillige Feuerwehr (nicht ständig besetzt) 20 31 12 feuerwehr@bubenreuth.de

Jugendbeauftragte Christa Schmucker-Knoll, Jessica Braun jugend@bubenreuth.de

Seniorenbeauftragte Hans-Jürgen Leyh, Manfred Winkelmann senioren@bubenreuth.de

Weitere wichtige Rufnummern:
Polizei 110

Feuer 112

Notarzt 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Caritas Pflegedienst, Bubenreuth 12 08 90

Bay. Rotes Kreuz ERH 12 00 28

Müllberatung Landratsamt ERH 09193 20 597

Müllgebühr Landratsamt ERH 09193 20 591 

Müllabfuhr – Fa. Hofmann 09131 79 61 70

Bayernwerk Straßenbeleuchtung 0951 30 93 23 71

Bayernwerk Strom 0941 28 00 33 66

Bayernwerk Gas 0941 28 00 33 55

Bayernwerk techn. Kundendienst 0941 28 00 33 11

THW OV Baiersdorf (nicht ständig besetzt) 09133 34 50

Wasserversorgung Störung 09283 86 12 243

Polizei Erlangen-Land 76 05 14

VGN – S&G-Reisen Herbert Schütt GmbH 09193 6 35 80

DB – Kundenzentrum Bahnhof (3-S-Zentrale – 
Service, Sicherheit, Sauberkeit) 

0911 2 19 10 55

DB – Mobilitäts-Zentrale 0180 6 51 25 12

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr, 
zusätzlich Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Zusätzlich zu den Öffnungszeiten sind wir für Sie von Montag bis 
Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr telefonisch erreichbar.

Barrierefreier Zugang auf der Rückseite des Rathauses durch den 
Sitzungssaal möglich.

Bankverbindungen: 	
Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06, BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Erlangen-Höchstadt-Herzogenaurauch eG
IBAN: DE87 7636 0033 0002 7015 10, BIC: GENODEF1ER1

Termine außerhalb der Öffnungszeiten
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass nach vorheriger Ab-
sprache mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auch Termine 
außerhalb der regulären Öffnungszeiten vereinbart werden können.

Ansprechpartner der Gemeindeverwaltung
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Bubenreuthaktuell � Der Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Sonntag, den 15. März, sind Sie auf-
gerufen, Ihre Stimme zur Kommunal-
wahl abzugeben. Es werden die Mitglie-
der des Kreistags, des Gemeinderats, 
der Landrat und Bürgermeister ge-
wählt.

Ich bin der Überzeugung, dass gute 
Kommunalpolitik nur dann gemacht 
werden kann, wenn sie von einer brei-
ten Mehrheit aus der Bevölkerung ge-
tragen wird. Deshalb bitte ich Sie, zur 
Wahl zu gehen. Bitte nehmen Sie Ihr 
Recht war und gestalten Sie an Ihrer 
Zukunft im Landkreis Erlangen-
Höchstadt und Bubenreuth mit.
 
Leider nutzen viele Bürgerinnen und 
Bürger dieses Recht – für uns Demo-
kraten eigentlich eine Selbstverständ-
lichkeit, ja sogar eine Verpflichtung – 
viel zu wenig. Bitte lassen Sie sich nicht 
von der allgemeinen Politikverdros-
senheit anstecken und gehen Sie zur 
Wahl!

Aktuelles zu  
Straßensanierungen
Wie bereits im Mitteilungsblatt Dezem-
ber 2019 angekündigt, konnten wir den 
Gemeinderat davon überzeugen, einige 
Straßensanierungen vorzeitig umzu-
setzen.

Durch die Sanierungen können die ex-
tremen Schäden und lärmverursachen-
den Straßenbeläge behoben werden. 

In der Bussardstraße werden zuerst in 
der Wasserversorgung insgesamt 15 
Hausanschluss-Ventilanbohrbrücken 

(Schieber) ersetzt und anschließend 
wird die Fahrbahn großflächig saniert. 
Der Bereich zwischen der Einmündung 
Scherleshofer Straße und Einmündung 
Baumzeil wird daher nur mit Behinde-
rungen befahrbar sein. 

Ich bitte Sie, die aktuellen Hinweise auf 
der gemeindlichen Homepage zu be-
achten. Sollte eine Umleitung des ÖPNV 
(Bus) erforderlich sein, werden wir 
rechtzeitig an den Bushaltestellen In-
formationen anbringen.

In diesem Zusammenhang konnten wir 
dieselbe Firma auch für die Sanierung 
der Scherleshofer Straße und der Blu-
menstraße gewinnen. 

Auch hier bitte ich Sie, die aktuellen 
Hinweise auf der gemeindlichen Home-
page zu beachten.

Bei den Sanierungsarbeiten im Betzen-
weg werden der Straßenbelag sowie die 
Kanalisation und die Wasserleitungen 
teilerneuert. Begonnen wird mit den Ar-
beiten voraussichtlich Mitte April.

Ebenso wird der Gehweg in der Berg
straße saniert.

Für die Generalsanierung der Hans-Pau-
lus-Straße mit einem kleinen Teilstück 
der Binsenstraße wurde die Planungs-
phase gestartet. Diese wird zeitlich 
sehr umfangreich ausfallen, da dieses 
Projekt einer gründlichen Analyse un-
terzogen wird und entsprechende Sa-
nierungspläne für Straße, Gehwege, 
Wasser- und Entwässerungsleitungen 
erarbeitet werden. 

Das beauf-
tragte Pla-
n u n g s b ü r o 
wird die vor-
handenen und 
zu erwarten-
den Verkehrs-
ströme auf 
Grundlage des 
bereits vorlie-
genden Ver-
kehrsentwick-
lungskonzepts 
analysieren. Darauf aufbauend erfolgt 
die grundhafte Erneuerung der beiden 
Straßenzüge mit Neuordnung der Ver-
kehrsflächen. Die in den Fahrbahnen 
bzw. Gehwegen liegenden Wasserlei-
tungen und Kanäle werden zur Repara-
tur, Sanierung bzw. Erneuerung mit ein-
bezogen.

Ganz besonders wichtig ist mir hier ei-
ne intensive Bürgerbeteiligung. Die di-
rekten Anlieger werden dazu zu einem 
Planungsworkshop eingeladen.

mitreden – mitwirken – 
mitgestalten
Ich lade alle Kinder und Jugendlichen 
sehr herzlich ein zu den Bubenreuther 
Zukunftsgesprächen mit Jugendforum 
am Donnerstag, 5. März 2020, um 19 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses.

Ihr

Norbert Stumpf
Erster Bürgermeister� 

Bubenreuther Zukunftsgespräch mit Jugendforum �������������������������������������������������������������������������� S. 10/11
KOMMUNENFUNK Bubenreuth ����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� S. 11
First Responder Lehrgang 2020 ����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������S. 14
Älter werden in Bubenreuth�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� S. 25–29

Aktuell 
in dieser Ausgabe:
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AK Energiewende� Bubenreuthaktuell

Große Nachfrage bei der Energiekarawane  
in der Gemeinde Bubenreuth
Ziel ist die Steigerung der Gebäudesanierungsrate für deutlich mehr Klimaschutz
Rund 250 Hauseigentümer*innen in Bu-
benreuth (ca. 20 Prozent) haben sich im 
Rahmen der Energiekarawane für einen 
kostenlosen Gebäudecheck der Ver-
braucherzentrale angemeldet. Seit En-
de Oktober 2019 werden diese von 
mehreren Energieberater*innen durch-
geführt, gut die Hälfte ist nun geschafft. 

Da die Berater*innen zusätzlich zu ihrer 
selbstständigen Beratertätigkeit als 
Honorarkraft für die Verbraucherzent-
rale und den VerbraucherService Bay-
ern arbeiten und außerdem noch für 
weitere Energieberatungen im Land-
kreis Erlangen-Höchstadt gefragt sind, 
werden alle angemeldeten Eigentü-
mer*innen hinsichtlich des „Zeitver-
zugs“ um Verständnis und um Geduld 
gebeten.

Für Klimaschutz braucht es 
meist mehr als einen Hei-
zungstausch
Viele denken bei der Gebäudesanie-
rung oder Klimaschutz zuerst an die 
Heizung und deren Tausch, da diese 
aufgrund der Lebensdauer in der Regel 
am häufigsten erneuert werden muss. 
Zur Energie- und Kosteneinsparung 
führt das aber nicht unbedingt, denn in 
einem unsanierten Gebäude – im nach-
folgenden Beispiel ein Einfamilienhaus 
– geht auch bei einer effizienten Hei-
zung (12  % Einsparung) weiterhin viel 
Wärme über die Außenwände (30  %), 
das Dach (21 %), die Fenster und Lüf-
tung (je 12 %) sowie den Keller (11 %) 
verloren. Sind der hydraulische Ab-
gleich und die Heizungseinstellung 
mangelhaft, wird bei einem Öl- oder 
Gaskessel im schlechtesten Fall noch 
nicht einmal der Brennwert genutzt.

Auch der Heizsystemwechsel ändert an 
den jährlichen Kosten meist wenig, au-
ßer dass die Nutzung von Sonnenener-
gie, Holz oder Umweltwärme mittels 
Wärmepumpe je nach System eine (et-
was) bessere Ökobilanz aufweisen. Wird 
eine Luft-Wasser-Wärmepumpe in ei-
nem unsanierten Gebäude mit konven-
tionellem Strom betrieben, sind die 
positiven Klimaschutzeffekte beim der-
zeitigen Strommix aber überschaubar.

Jährliche Ölverbrauche von 2.500 Liter 
sind keine Seltenheit und ziehen der-
zeit jährliche Brennstoffkosten (neben 
Kaminkehrer-, Wartungs- und Instand-
haltungskosten) von etwa 1.500 Euro 
pro Jahr nach sich. Vor 20 Jahren – dies 
entspricht der technischen Lebensdau-
er eines Heizsystems – betrugen die 
jährlichen Kosten weniger als die Hälf-
te. Häufig überleben die Kesselanlagen 
jedoch 30 Jahre und mehr, sodass über 
diesen Zeitraum ohne Berücksichti-
gung der Ölpreissteigerung alleine 
45.000 Euro für Brennstoff für die 
nächsten 30 Jahre aufgewendet werden 
müssen. Blickt man zurück in die Histo-
rie liegt man mit 90.000 Euro (über 30 
Jahre) wohl näher an der Wahrheit. Spä-
testens hier leuchtet es ein, dass eine 
energetische Modernisierung der Ge-
bäudehülle auch finanziell sinnvoll sein 
könnte.

Ganzheitlicher Gebäude-
check der Verbraucherzen-
trale als Einstiegsberatung
Beim Gebäudecheck werden sowohl im 
Strom- als auch im Wärmebereich zu-
nächst der Ist-Zustand erfasst und auf 
Basis von Bezugsgrößen wie der be-
heizten Wohnfläche oder der Perso-
nenzahl im Haushalt eingestuft. 

Die Erfassung reicht von Anzahl, An-
schlussleistung und Laufzeit der ver-
schiedenen Elektrogeräte über typi-

sche „Stromfresser“ wie Klimageräte 
oder Gartenpumpen, den Stromtarif 
sowie Aufbau und Zustand der Gebäu-
dehülle (Dach, Fenster, Außenwand, 
Kellerdeck), die Heizungsanlage bis hin 
zum Nutzerverhalten.

Auf dieser Grundlage lassen sich dann 
energetische und monetäre Einsparpo-
tenziale ermitteln, wodurch effektive 
und wirtschaftliche Einspar- und Kli-
maschutzmaßnahmen sichtbar wer-
den. Zudem gibt es erste Anhaltspunk-
te zu Investitionskosten, Höhe der 
Einsparung und Fördermöglichkeiten.

Umsetzung von Einzelmaß-
nahmen oder weiterfüh-
rende Detailberatung mit 
individuellem Sanierungs-
fahrplan 
Ein Patentrezept gibt es nicht, genau-
so wenig wie Pauschalaussagen zur 
Wirtschaftlichkeit verschiedener Sa-
nierungsmaßnahmen möglich sind. 
Idealerweise können Effizienzmaß-
nahmen dann stattfinden, wenn oh-
nehin eine Instandsetzung erfolgen 
sollte, sodass die „Sowieso-Kosten“ 
entfallen. Beispielsweise ließe sich im 
Rahmen der Putz- und Fassadener-
neuerung auch eine Außenwanddäm-
mung integrieren.

Weiterhin zeigen Untersuchungen, dass 
von Energieberater*innen begleitete 
Sanierungen zu fast doppelt so hohen 
Einsparungen führen, als wenn etwa 
gleich der Handwerker beauftragt wird.

In der Regel gilt die Reihenfolge: Ein-
sparung – Effizienz – Nutzung Erneuer-
barer Energien.

Je nach Ausgangssituation kann z.B. ein 
Gebäude mit durchschnittlichem Wär-
meverbrauch mit Einzelmaßnahmen 
(etwa einem Fenstertausch) oder mit 
geringinvestiven Maßnahmen wie der 
Dämmung der Kellerdecke oder der 
Nachjustierung und Dichtungserneue-
rung der Fenster und Türen optimiert 
werden und relativ einfach mit einem 
erneuerbar betriebenen Heizsystem 
klimafreundlich versorgt werden.

Pelletkessel in niedrigem Kellerraum.

B 4.o 
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Bubenreuthaktuell � AK Energiewende

 � Rathaus aktuell

Kumulieren und Panaschie-
ren und gegebenenfalls ein 
Listenkreuz setzen
Auf diese Weise können Sie die persön-
liche „Mannschaft“ Ihres Vertrauens 
zusammenstellen.

Sie kumulieren („häufen“), wenn Sie 
einem Kandidaten zwei oder maximal 
drei Stimmen geben. Schreiben Sie die 
entsprechende Zahl 1,2 oder 3 neben 
den Bewerbernamen oder machen Sie 
entsprechend viele Kreuze.

Sie panaschieren („mischen“), wenn 
Sie Kandidaten von Wahlvorschlägen 
unterschiedlicher Parteien oder Wähl-
ergruppen wählen.

Wenn man nicht alle Stimmen gezielt 
auf die Kandidaten verteilt, kann man 
zusätzlich eine Liste ankreuzen. Die 
restlichen Stimmen werden dann unter 
denjenigen Kandidaten auf dieser Liste 

verteilt, die noch keine Stimme erhalten 
haben, und zwar von oben nach unten, 
bis alle Stimmen aufgebraucht sind. 
Mehrfach aufgeführte Personen werden 
entsprechend ihrer Mehrfachnennung 
(zweimal oder dreimal) berücksichtigt. 

Streichungen einzelner Namen sind 
auch hier zulässig. Gestrichene Bewer-
ber gehen leer aus.

Was bringt das Listenkreuz?
Es verhindert, dass Stimmen nicht ge-
nutzt werden. Es geht aber ins Leere, 
wenn die Höchststimmenzahl schon 
durch das Kumulieren und/oder Pana-
schieren ausgeschöpft ist.

Wahl der Kreistagsmitglie-
der (Kreisräte)
Auf dem weißen Stimmzettel finden Sie 
ganz oben die Anzahl der Stimmen, die 
Sie maximal bei der Wahl der Kreistags-
mitglieder vergeben dürfen. Bei den 

Kreistagswahlen hat jeder Wähler 60 
Stimmen.

Wie bei der Gemeinderatswahl kann 
kumuliert, panaschiert oder eine Liste 
als Ganzes angekreuzt werden.

Ungültige Stimmzettel 
Ungültig ist ein Stimmzettel zum Bei-
spiel, wenn
yy Sie den Stimmzettel leer abgeben 

oder alle Bewerber streichen,
yy Sie die angegebene Gesamtstim-

menzahl überschreiten
yy nicht klar erkennbar ist, für wen Sie 

gestimmt haben,
yy Sie auf dem Stimmzettel zusätzliche 

Bemerkungen anbringen.

All das gilt es zu vermeiden! Es wäre 
schade, wenn Ihre Stimmen am Ende 
nicht mitzählen.

Quelle: 
Bayerische Landeszentrale für politische Bildung� 

Fortsetzung der Titelseite:

Bei energetisch sehr schlechten Ge-
bäuden ist dagegen eine umfängliche 
Sanierung nicht nur energetisch, son-
dern mittelfristig auch monetär sinn-
voll. Und dabei gilt: je höher der ange-
peilte Energiestandard desto höher die 
Einsparung, was durch hohe KfW-Effizi-
enzhaus-Fördermöglichkeiten häufig 
noch wirtschaftlicher ist. 

Bei der mit 80 Prozent geförderten 
Vor-Ort-Beratung der BAFA (Bundesamt 
für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle) 
wird in einem längeren Beratungspro-
zess mithilfe einer Gebäudesimulation 
die künftige energetische Situation in 
Abhängigkeit des anvisierten Ener-
giestandards ermittelt und der Weg 
dorthin in einem Sanierungsfahrplan 

aufgezeigt. Durch die Gebäudemoderni-
sierung wird aufgrund des deutlich 
niedrigeren Wärmebedarfs auch die 
Nutzung erneuerbarer Heizsysteme 
deutlich einfacher und kostengünstiger.

Wohnkomfort als nicht mo-
netärer Vorteil einer Ge-
bäudesanierung
Hinzu kommen die Verbesserung des 
Wohnkomforts, der Schutz der Bau-
substanz sowie die Wertsteigerung 
der Immobilie, bei den derzeitigen An-
lagemöglichkeiten nicht ganz irrele-
vant. Laut Umfragen möchten 97 Pro-
zent der Effizienzhaus-Sanierer nicht 
mehr in einem unsanierten Gebäude 
leben und auch die Schimmelproble-
matik sank – entgegen vieler „Mythen“ 
– durch die Modernisierung der Ge-
bäudehülle um 32 Prozentpunkte bei 
den befragten Gebäudeeigentü-
mer*innen.

Von einer Gebäudesanierung profitie-
ren gleich mehrere: Die Bewohner, der 
Geldbeutel, die Nachhaltigkeit und das 
Klima!� 

Überprüfung der Fensterverglasung.�
Text und Fotos: Simon Rebitzer, Klimaschutz Landratsamt Erlangen-Höchstadt
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Rathaus Aktuell� Bubenreuthaktuell

Aufgrund der Bekanntmachung vom 5.2.2020 über die zugelassenen 

Wahlvorschläge für die Wahl des Ersten Bürgermeisters 
am 15.3.2020 anbei folgende Aufstellung:

Ord-
nungs-
zahl

Name des Wahlvorschlagträgers 
(Kennwort)

Bewerberin oder Bewerber
(Familienname, Vorname, Beruf oder Stand, evtl.: akademische 
Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

Jahr 
der 
Geburt

01 Christlich-Soziale Union (CSU) Stumpf, Norbert, Erster Bürgermeister 1975

02 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) Dirsch, Gabriele, Agraringenieurin, Gemeinderatsmitglied 1965

03 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SDP) Eydel, Laura, staatl. gepr. Fremdsprachenkorrespondentin 1987

Kommunalwahl am Sonntag, den 15. März 2020
Wahlbenachrichtigungsbriefe
Auf Ihren Wahlbenachrichtigungsbrie-
fen sehen Sie, in welchen Stimmbezirk 
(1, 2, 3 oder 4) Sie wählen dürfen. Alle 
Stimmbezirke befinden sich in der 
Grundschule Bubenreuth, Binsenstra-
ße 24, 91088 Bubenreuth. In der Schu-
le sind dann die einzelnen Stimmbezir-
ke ausgeschildert. 

Barrierefrei
Auf den Wahlbenachrichtigungsbriefen 
ist auch angegeben, ob Ihr Abstim-
mungsraum „barrierefrei“ ist. Die Stimm-
bezirke 1 und 2 sind barrierefrei erreich-
bar. Die Stimmbezirke 3 und 4 leider 
nicht. Wenn Sie auf einen barrierefreien 
Zugang angewiesen sind und Ihre Stim-
me nicht per Briefwahl abgeben, son-
dern am Sonntag im Wahllokal wählen 
möchten, dann achten Sie bitte auf den 
Hinweis zur Barrierefreiheit. Sollte hier 
„nicht barrierefrei“ stehen, so kann noch 
bis Freitag, den 13.3.2020, 15.00 Uhr, tele-
fonisch 09131/88 39 15 oder persönlich 
beim Wahlamt der Gemeinde Buben-
reuth eine Umbuchung in einen barrie-
refreien Abstimmungsraum erfolgen.

Briefwahl beantragen
Für die Briefwahl muss ein Wahlschein 
mit den dazugehörigen Briefwahlunter-
lagen schriftlich oder persönlich beim 
Wahlamt beantragt werden. Ein Grund 
hierfür muss nicht angegeben werden. 
Anzugeben sind im Antrag immer Vor- 
und Familienname, Geburtsdatum und 
die vollständige Wohnanschrift sowie 
ggf. eine abweichende Versandan-
schrift. Es empfiehlt sich, für den An-
trag das auf der Rückseite des Wahlbe-
nachrichtigungsbriefes abgedruckte 
Formular zu verwenden. Es genügt, 

wenn Sie dieses dann in den Hausbrief-
kasten am Rathaus einwerfen.

Die Briefwahlunterlagen werden in der 
Regel am nächsten Werktag versandt 
bzw. innerhalb von Bubenreuth durch 
Boten zugestellt.

Bei der persönlichen Abholung im Rat-
haus vergessen Sie bitte nicht, den Per-
sonalausweis bzw. Reisepass mitzu-
bringen. Möchten Sie Briefwahl- 
unterlagen für jemand anderen (z.B. 
den Partner oder Nachbarn) persönlich 
abholen, dann muss neben dem 
schriftlichen Antrag auch die Vollmacht 
zur Abholung der Unterlagen ausgefüllt 
und unterschrieben sein.

Zusätzlich besteht die Möglichkeit, mit-
tels dem auf dem Wahlbenachrichti-
gungsbrief abgedruckten QR-Code oder 
direkt über das Bürgerserviceportal (ei-
nen Link finden Sie auf der Homepage 
der Gemeinde Bubenreuth: www.buben-
reuth.de) den Wahlschein mit einem On-
line-Formular zu beantragen. Damit die 
Unterlagen auch noch rechtzeitig bei 
Ihnen ankommen, ist diese Möglichkeit 
der Beantragung aber nur bis Mittwoch, 
den 11.03.2020, 18.00 Uhr, eingerichtet. 

Der Antrag ist auch per Telefax oder 
E-Mail möglich, nicht aber telefonisch.
Sie erhalten dann folgende Briefwahl-
unterlagen zugeschickt:
a) einen Wahlschein
b) die Stimmzettel 
c) den Stimmzettelumschlag
d) einen roten Wahlbriefumschlag
e) ein Merkblatt.

Briefwähler sind selbst für den rechtzei-
tigen Zugang des Wahlbriefs an die Ge-

meinde Bubenreuth verantwortlich; auch 
das Transportrisiko liegt bei ihnen. Der 
Wahlbrief muss auf jeden Fall spätes-
tens am Wahlsonntag um 18.00 Uhr im 
Wahlamt der Gemeinde eingehen. Der 
Hausbriefkasten am Rathaus wird am 
Wahlsonntag 18.00 Uhr nochmals geleert.

Im Wahllokal darf der Wahlbrief nicht 
abgegeben werden, weil für die Zulas-
sung und Auszählung der Wahlbriefe 
besondere Briefwahlvorstände zustän-
dig sind, die auch in anderen Räumen 
untergebracht sind.

Strichcodes auf dem Stimm-
zettel
Die Strichcodes dienen nur zur Erleich-
terung der Stimmenauszählung mit 
elektronischen Hilfsmitteln.

Welche Kandidatinnen und 
Kandidaten stellen sich in 
Bubenreuth zur Wahl?
Durch die Wahlwerbung haben Sie si-
cherlich schon erfahren, wer sich für 
das Amt des ersten Bürgermeisters/
der ersten Bürgermeisterin oder für 
den Gemeinderat für die nächsten 
sechs Jahre zur Wahl stellt.

Um Ihnen nochmals alle Kandidatinnen 
und Kandidaten für die Bürgermeister- 
und Gemeinderatswahl am 15.03.2020 
zu zeigen, ist im Anschluss ein Auszug 
der Bekanntmachung über die zugelas-
senen Wahlvorschläge abgedruckt.

Alle Bekanntmachungen, allgemeine 
Informationen zur Kommunalwahl und 
ein Muster der Stimmzettel finden Sie 
auch auf der Homepage der Gemeinde 
Bubenreuth www.bubenreuth.de.� 
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Aufgrund der Bekanntmachung vom 5.2.2020 über die zugelassenen 
Wahlvorschläge für die Wahl des Gemeinderates 
am 15.3.2020 anbei folgende Aufstellung:

Ordnungszahl Name des Wahlvorschlagsträgers (Kennwort)

01 Christlich-Soziale Union (CSU)

02 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)

05 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)

06 Freie Demokratische Partei (FDP)

07 Freie Wähler Bubenreuth (FW)

Anlage 
Für die Wahl des Gemeinderats wurden beim Wahlvorschlag Nr. 01 
Kennwort Christlich-Soziale Union (CSU) folgende Bewerberinnen und Bewerber zugelassen:

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorname, Beruf oder Stand, 
evtl.: akademische Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

Jahr der 
Geburt

101 Stumpf, Norbert, Erster Bürgermeister 1975

102 Horner-Schmid, Andrea, Studienrätin im Realschuldienst 1973

103 Eger, Johannes, Bankkaufmann, Gemeinderatsmitglied 1971

104 Buchheidt-Dörfler, Isabelle, Zahnärztin 1989

105 Zeilmann, Jürgen, Kaufmann 1974

106 Bayer, Christiane, Erzieherin 1971

107 Hößl, Mike, Fachberater Arbeitsschutz 1970

108 Leyh, Hans-Jürgen, Pensionär, Gemeinderatsmitglied 1953

109 Schmidt-Dittrich, Sabrina, Notarangestellte 1979

110 Schuster, Jochen, Industriekaufmann 1982

111 Schäfer, Noah, Auszubildender 2000

112 Horndasch, Martina, Studienrätin im Realschuldienst 1972

113 Rubner, Stefan, Soldat 1968

114 Walther, Maximilian, Auszubildender 1998

115 Karl, Florian, Solarfachberater 1991

116 Dr. Junger, Stephan, Diplom-Physiker, Gemeinderatsmitglied 1968

Für die Wahl des Gemeinderats wurden beim Wahlvorschlag Nr. 02 
Kennwort BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) folgende Bewerberinnen und Bewerber zugelassen:

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorname, Beruf oder Stand, 
evtl.: akademische Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

Jahr der 
Geburt

201 Dirsch, Gabriele, Agraringenieurin, Gemeinderatsmitglied 1965

202 Stoyan, Ronald, Publizist 1972

Die Angaben zu den sich bewer-
benden Personen der einzelnen 
Wahlvorschläge ergeben sich aus 
der nachfolgend abgedruckten 
Anlage.
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Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorname, Beruf oder Stand, 
evtl.: akademische Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

Jahr der 
Geburt

203 Beifuß, Lea, Ethnologin 1984

204 Dirsch, Christian, Informatiker, Gemeinderatsmitglied 1965

205 Kortmann, Mara, Auszubildende 2000

206 Heeg, Gerhard, Lehrer 1970

207 Rhades, Bärbel, Designerin, Gemeinderatsmitglied 1963

208 Fischer, Dieter, Koch 1958

209 Preißner, Johanna, Einzelhändlerin selbstständig 1966

210 Abu El-Qomsan, Mohamed, Informatiker 1968

211 Laun, Christine, Grundschullehrerin 1984

212 Dr. med. Görlitz, Peter, Arzt 1964

213 Meyd, Karin, Krankenschwester 1957

214 Süßenbach, Rudolf, Ingenieur i.R. 1935

215 Höhns, Christine, Ingenieurin Landschaftsarchitektur 1971

216 Dr. Küchler, Andreas, Computerwissenschaftler 1967

Für die Wahl des Gemeinderats wurden beim Wahlvorschlag Nr. 05 
Kennwort Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) folgende Bewerberinnen und Bewerber zugelassen:

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorname, Beruf oder Stand, 
evtl.: akademische Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

Jahr der 
Geburt

501 Eydel, Laura, staatl. gepr. Fremdsprachenkorrespondentin 1987

502 Karl, Johann, Solarteur, Zweiter Bürgermeister 1960

503 Braun, Jessica, Pharmareferentin, Gemeinderatsmitglied 1979

504 Zelkowicz, Moritz, Auszubildender 1998

505 Krieger, Christine, Teamleiterin Marketing 1980

506 Kreyer, Marco, Pressereferent 1976

507 Amberg, Jessica, Wirtschaftsingenieurin 1980

508 Kreyer, Marcus, Krankenpfleger 1974

509 Karl, Michaela, Verkäuferin 1967

510 Dr. Becker, Cornelius, Rentner 1953

511 Wagner, Gudrun, Sozialpädagogin 1958

512 Prof. Dr. Amarteifio, Patrick, Arzt für Radiologie 1973

513 Seeböck-Castner, Ellen, Gymnasiallehrerin 1957

514 Eydel, Elmar, Rentner 1950

515 Riegler, Frank, Rentner 1953

516 Castner, Hartmut, Studiendirektor i.R. 1945
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Für die Wahl des Gemeinderats wurden beim Wahlvorschlag Nr. 06 
Kennwort Freie Demokratische Partei (FDP) folgende Bewerberinnen und Bewerber zugelassen:

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorname, Beruf oder Stand, 
evtl.: akademische Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

Jahr der 
Geburt

601 Schirner, Henrik, Ingenieur 1967

602 Kasanmascheff, Philipp, Student 1993

603 Prof. Dr. Kryschi, Carola, Universitätsprofessorin 1957

604 Dr. Peuckert, Bernd-Ulrich, Geologe 1956

605 Fritzsch, Joachim, Softwareingenieur 1988

Für die Wahl des Gemeinderats wurden beim Wahlvorschlag Nr. 07 
Kennwort Freie Wähler Bubenreuth (FW) folgende Bewerberinnen und Bewerber zugelassen:

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorname, Beruf oder Stand, 
evtl.: akademische Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

Jahr der 
Geburt

701 Meyer, Wolfgang, Dipl.-Ing., Elektroingenieur, Gemeinderatsmitglied 1953

702 Michaelis, Doris, Vorstandsassistentin, Gemeinderatsmitglied 1951

703 Dr.-Ing. Schuck, Marcus, Technischer Leiter, Gemeinderatsmitglied 1976

704 Zeitner, Sonja, Kauffrau 1962

705 Haas, Michael, Elektrotechnikermeister selbstständig 1963

706 Seifert, Bernd, Bogenmachermeister 1975

707 Schütt, Lorenz, Dipl.-Ing., Elektroingenieur 1952

708 Torner, Markus, Maurer, Stellvertreter des Feuerwehrkommandanten 1968

709 Böhmer, Anke, Elektrotechnische Assistentin 1967

710 Kroes, Fabian, Logistikmanager 1978

711 Schütz, Bastian, Dipl.-Ing. (FH), Elektroingenieur 1975

712 Schmidt, Claus Jürgen, Dipl.-Ing. (FH), Elektroingenieur 1972

713 Schmidt, Steffen, Bachelor of Science, Versicherungsangestellter 1985

714 Buchholz, Maximilian, Student 1996

715 Freytag, Arndt, Dipl.-Volksw. (Univ.), Geschäftsführer 1969

716 Rosenberger, Hans-Georg, Industriekaufmann 1943
� 

Haben Sie etwas zu verschenken?
Ab April 2020 gibt es in unserem Mitteilungsblatt eine neue 
Rubrik – unter „Zu Verschenken“ können Gegenstände 
zum Verschenken angeboten werden. Die Veröffentlichung 
ist selbstverständlich kostenfrei. 

Wenn Sie die Rubrik nutzen wollen, teilen Sie uns bitte mit, 
welche Gegenstände Sie zu verschenken haben – E-Mail: 
mitteilungsblatt@bubenreuth.de oder telefonisch (09131) 
88 39 18, Monika Eckert.

Bitte geben Sie auch eine Telefonnummer an, unter der Sie 
für Interessenten zu erreichen sind und Ihren Namen (die-
ser wird nicht veröffentlicht).

Interessenten an den genannten Gegenständen werden 
gebeten, sich direkt an den Schenker zu wenden. Werden 
angebotene Gegenstände abgeholt, bitte unbedingt die 
Gemeinde verständigen, damit die Angebotsliste korrigiert 
werden kann.� 
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„Bubenreuther Zukunftsgespräche“
Entwickeln Sie mit uns Ideen für die Zukunft unseres Ortes
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

als Bürgermeister ist mir immens wich-
tig, dass sich das politische Wirken in 
unserer Gemeinde an Ihren Interessen 
orientiert. Dazu gehören auch die Be-
lange von bestimmten Zielgruppen in 
unserer Gemeinde: Vereine, Familien, 
ältere und jüngere Menschen sowie un-
sere Gewerbetreibenden.

Sie alle haben ganz unterschiedliche 
Interessen, Bedürfnisse und auch An-
liegen, die Sie mit unserer Gemeinde-
verwaltung, mit unserem Gemeinderat 
und unserer gemeindepolitischen Ar-
beit in Verbindung bringen.

Um noch konkreter von Ihnen zu erfah-
ren, was die Menschen in unserem Bu-
benreuth bewegt, genügt mir aber 
nicht, Bürgerversammlungen durchzu-
führen oder eine Bürgersprechstunde 
vor der Gemeinderatsitzung abzuhalten 
– diese Angebote gibt es schon bei uns. 
Ich möchte viel mehr und noch intensi-
ver und persönlicher mit Ihnen ins Ge-
spräch kommen und deshalb mit den 
verschiedenen Zielgruppen, mit Ihnen, 
liebe Bubenreuther Bürgerinnen und 
Bürger, Gespräche führen. Zukunftsge-
spräch ist der richtige Ausdruck.

In den vergangenen Monaten konnte 
ich bereits sehr konstruktive Gesprä-
che führen mit den Vertretern unserer 
Vereine und Organisationen, den älte-
ren Menschen in unserem Ort, mit den 
Gewerbetreibenden und den Familien. 
Ich möchte aber auch in die junge Ge-
neration hineinhören. Ich möchte wis-

sen, was sich unsere Jugendlichen für 
ihr Zusammenleben in Bubenreuth 
wünschen und was sie sich von uns als 
Gremium erwarten. Kommen Sie zum 
Gespräch am:

Donnerstag, 5. März 2020 – 19.00 Uhr, 
Sitzungssaal des Rathauses 

In einer lockeren Gesprächsrunde 
möchten neben meinem Stellvertreter 
und mir die Mitglieder des Gemeinde-
rates und Mitarbeiter der Verwaltung 
mit Ihnen ins Gespräch kommen, Ge-
danken austauschen, Ideen sammeln 
und vielleicht auch an der einen oder 
anderen Stelle für ein besseres gegen-
seitiges Verständnis sorgen. Nicht im-
mer sind und werden wir in der Lage 
sein, alle Wünsche zu erfüllen. Manch-
mal gibt es rechtliche oder andere 
sachbezogene Gründe für Begrenzun-
gen. Wenn dem so ist, dann wollen wir 
auch erklären, warum.

Ich möchte Ihnen auch das Projekt 
„H7“ vorstellen. Das vom Gemeinderat 
beschlossene Konzept zur zukünftigen 
Nutzung der ehemaligen landwirt-
schaftlichen Hofstelle sieht vor, das 
Museum, die gemeindliche Bücherei 
und einen Bürgertreff zu einem so-
zio-kulturellen Zentrum verschmelzen 
zu lassen und sich daraus ergebende 
Synergien zu nutzen. 

Mit diesem Projekt der dreigliedrigen 
Nutzung ist es der Gemeinde gelungen, 
in die Städtebauförderung und in den 
Investitionspakt „Soziale Integration 

im Quartier“ aufgenommen zu werden. 
Dadurch wird eine Förderung bis zu  
90 % der Kosten möglich.

Bürger- und Akteursbeteiligung haben 
für den Gemeinderat und für mich einen 
sehr hohen Stellenwert. Daher interes-
siert uns auch die Frage, welchen Mehr-
wert Sie gerade auch für die Jugend se-
hen, wenn wir das Anwesen H7 für die im 
Modernisierungsgutachten vorgesehe-
nen Nutzungen – Bücherei, Bürgertreff 
und Museum – umbauen und sanieren.
Umfassende Informationen zu H7 fin-
den Sie auf unserer Homepage www.
bubenreuth.de – Ortsentwicklung – 
Hauptstraße 7.

Auch wenn Sie zu den angekündigten 
Terminen keine Zeit haben, zögern Sie 
nicht, mir Ihre Fragen zuzusenden oder 
einfach mit mir persönlich einen Ter-
min zu vereinbaren.
 
Bitte machen Sie reichlich Gebrauch 
von diesen Möglichkeiten. Nur wenn wir 
gemeinsam über Ihre Anliegen und 
Themen sprechen, finden wir gemein-
same Lösungen, die Ihnen für das Le-
ben in unserer Gemeinde eine noch 
bessere Zukunft ermöglicht.

Gemeinsam unsere Zukunft gestalten!

Ihr

Norbert Stumpf
Erster Bürgermeister� 

BUBENREUTHER 
ZUKUNFTSGESPRÄCHE 

Was ist das?
Die Bubenreuther Zukunftsgespräche 

geben den Bürgerinnen und Bürgern die Möglich-
keit, Ihre Gemeinde mit zu gestalten!

WAS BEWEGT SIE?
Was gefällt Ihnen in Bubenreuth? 

Was würden Sie gerne ändern? 
Wie wird Bubenreuth vielfältiger? 
Wie können Sie sich in der Gemeinde 
einbringen?

DISKUTIEREN SIE MIT!
Sie haben Ideen für Bubenreuth?

Dann kommen Sie zu den Buben-
reuther Zukunftsgesprächen und dis-

kutieren mit!
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Einladung
an alle Kinder und Jugendlichen

zu den
Bubenreuther Zukunftsgesprächen 

mit Jugendforum
am Donnerstag, 5. März 2020, 19 Uhr,

im Sitzungssaal des Rathauses

mitreden – mitwirken – mitgestalten

Wir möchten wissen, wie ihr euch das Leben in Bubenreuth vorstellt, was ihr euch für das Zusammenleben in unserem 
Ort wünscht, was ihr gut findet, was ihr nicht so gut findet.

Jede/r ist herzlich willkommen! Wir freuen uns auf den Gedankenaustausch mit euch und eure Ideen.

Norbert Stumpf			  Johannes Karl			   Jessica Braun
Erster Bürgermeister		  Zweiter Bürgermeister		  Jugendbeauftragte

KOMMUNENFUNK Bubenreuth
Vernetzt mit Bubenreuth, immer aktuell!
Mit der neuen Plattform „KOMMUNEN-
FUNK Bubenreuth“ bietet die Gemeinde 
Bubenreuth ihren Bürgerinnen und 
Bürgern ab sofort die Möglichkeit, sich 
schnell und direkt über aktuelle ge-
meindliche Nachrichten zu informie-
ren. Sowohl die Benachrichtigungsin-
tervalle als auch die Themen können 
Sie dabei selbst bestimmen. 

Als Kommunikationskanäle stehen Ih-
nen derzeit E-Mail, Telegram sowie der 
Messenger Threema zur Verfügung. 
Sie können damit die gewünschten In-
formationen aktuell per „Push“-Nach-
richt oder als regelmäßigen Bericht 
erhalten.

Sie erhalten auch genau die Infos, die 
Sie wirklich interessieren. Möglich 
macht das die Auswahl zwischen ver-
schiedenen Themenbereichen wie zum 
Beispiel „Neues aus dem Rathaus“, 
„Amtliche Bekanntmachungen“, „Ver-
anstaltungen & Termine“, „Verkehr“. 
Die Freiwillige Feuerwehr Bubenreuth 
informiert Sie über die neue Plattform 
KOMMUNENFUNK unter dem Thema 
„Blaulichtnews“ aktuell über Gefahren-
meldungen, Feuerwehreinsätze und 
bevorstehende Termine/Veranstaltun-
gen.

Verpassen Sie keine Neuigkeiten – 
melden Sie sich jetzt an!

Wie funktioniert das?
yy Registrieren Sie sich – vollkommen 

kostenlos – unter www.bubenreuth.
kommunenfunk.de

yy Wählen Sie die für Sie interessanten 
Themenbereiche aus 

yy Legen Sie fest, in welchen Intervallen 
Sie benachrichtigt werden möchten 
– sofort, täglich oder wöchentlich

…und schon kann‘s losgehen!

KOMMUNENFUNK Bubenreuth 
www.bubenreuth.kommunenfunk.de�

Zahlungstermin der Abrechnung  
der Benutzungsgebühren für Wasser und Kanal
Im März 2020 wird die Abrechnung der Benutzungsgebühren 
für Wasser und Kanal des Veranlagungsjahres 2019 fällig. Auf 
die Einhaltung dieses Zahlungstermins wird hingewiesen.

Die Gemeindekasse bittet darum, diese Gebühren bis zu dem 
auf dem Bescheid genannten Fälligkeitstermin auf eines 
der Konten der Gemeinde einzuzahlen:

Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06
BIC:	 BYLADEM1ERH

VR-Bank Erlangen-Höchstadt-Herzogenaurauch eG
IBAN:	 DE87 7636 0033 0002 7015 10
BIC:	 GENODEF1ER1

Zur Vermeidung von Mahngebühren und Säumniszuschlägen 
bitten wir um rechtzeitige Zahlung.

Sofern ein Einziehungsauftrag erteilt wurde, werden die Ge-
bühren vom angegebenen Konto abgebucht.� 
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„Flagge zeigen für Tibet“ 10. März – Gedenktag 
an den Tibetischen Volksaufstand von 1959 

Eine Kampagne der Tibet Initiative 
Deutschland e.V., die sich seit 1989 für 
das Selbstbestimmungsrecht der Tibe-
terinnen und Tibeter sowie die Wah-
rung der Menschenrechte in Tibet ein-
setzt. Deshalb engagiert sich die Tibet 
Initiative Deutschland e.V. für Tibet:

„Seit des gewaltsamen und völker-
rechtswidrigen Einmarschs Chinas 
1949/1950 ist Tibet besetzt. Als Folge 
sind über 1,2 Millionen Tibeterinnen 
und Tibeter durch Gewalt ums Leben 
gekommen. Mehr als 100.000 Menschen 

waren seither gezwungen zu fliehen 
und leben weltweit im Exil. 

Bis heute gibt es in Tibet keine Rechts-
sicherheit, und grundlegende Men-
schenrechte gelten nicht. Überwa-
chung, Repression und willkürliche 
Verhaftungen sind Alltag. 

Trotz der anhaltenden Unterdrückung 
hat sich das tibetische Volk für den ge-
waltfreien Widerstand entschieden. 
Das verdient unseren größten Respekt 
und unsere volle Unterstützung.“

Mit der Kampagne „Flagge zeigen für 
Tibet“ soll ein Zeichen der Solidarität 
mit der tibetischen Bevölkerung ge-
setzt werden, die seit 1949 von China 
unterdrückt wird.

Mehr Informationen zu dieser Aktion 
gibt es im Internet unter www.tibet- 
initiative.de.� 

Redaktionsschluss für die 
April-Ausgabe: 

15. März 2020
Nach diesem Termin eingehende 
Berichte und Inserate können nicht 
mehr berücksichtigt werden.
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Gumbmann und Gumbmann Verlags GbR, 
Garagenweg 7, 91088 Bubenreuth, Tel. 
(09131) 82 90 50
www.hugo-info.de – redaktion@hugo-info.de

Rathaus am Montag, 16. März, geschlossen!
Bitte beachten Sie, dass am Montag, 16.03.2020, das Rathaus 
ganztägig für den Publikumsverkehr wegen der aufwändigen 
Nacharbeiten zur Kommunalwahl geschlossen bleibt. 

Ab Dienstag, 17.03., ist das Rathaus wieder zu den regulären Pu-
blikumsverkehrszeiten geöffnet.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.� 
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Gartenabfallsammlung 
Termine Frühjahr 2020
Freitag, 27.3.2020	 12.00–13.00 Uhr		  Frankenstraße Süd
Samstag, 18.4.2020	 08.00–11.00 Uhr		 Frankenstraße Süd
Donnerstag, 23.4.2020	 12.00–13.00 Uhr		  Bauhof
Donnerstag, 7.5.2020	 12.00–13.00 Uhr		  Bussardstraße

Bitte beachten Sie bei den Grüngut-
anlieferungen folgende Hinweise:

Die Anlieferungen dürfen nur wäh-
rend der vorgegebenen Sammelzei-
ten erfolgen. Vor Beginn bzw. nach 
Ende der jeweiligen Sammelaktion 
dürfen an den Sammelstellen keine 
Grünabfälle abgelagert werden.

Die Annahme von Grüngut ist auf eine 
Menge von drei Kubikmeter pro Anlie-
ferung Von den Sammlungen sind 
Garten- und Grünabfälle ausgenom-

men, die aufgrund von Größe und Ge-
wicht nicht in das Sammelfahrzeug 
verladen werden können.

Bei großem Andrang an den Sammel-
plätzen – insbesondere zu Beginn der 
halbjährlichen Sammelaktionen bzw. 
durch notwendig werdende Entlee-
rungsfahren des Sammelfahrzeuges 
zur Kompostierungsanlage – kann es 
unter Umständen zu Wartezeiten 
kommen. In diesen Fällen bitten wir 
die Bürger um Geduld und Rücksicht-
nahme, um den ordnungsgemäßen 

Ablauf der Sammlung sicherzustellen 
und um Unfallgefahren zu bannen. Al-
le während der festgelegten Sammel-
zeiten angelieferten Grünabfälle wer-
den natürlich mitgenommen.

Bei den Sammlungen werden aus-
schließlich pflanzliche Abfälle ange-
nommen, Biomüll bzw. Altholz darf 
nicht angeliefert werden. Diese Abfäl-
le gehören in die braune Biomüllton-
ne bzw. in die Sperrmüllabholung 
oder auf den Recyclinghof.

Um die Übergabe des Grüngutes an 
den Sammelstellen zu erleichtern, 
sollten die Gartenabfälle möglichst 
locker verpackt bzw. gebündelt ange-
liefert werden.

Abfallkalender für 
2020 online
Die Abfuhrtermine für 2020 sind für al-
le 25 Gemeinden des Landkreises Er-
langen-Höchstadt unter: 

www.erlangen-hoechstadt.de/aktuel-
les/abfallkalender/ verfügbar. 

Dort können Bürgerinnen und Bürger 
sich ihren persönlichen Jahreskalender 
nach Ort, Ortsteil und Abfallart erstel-
len und die Daten in ihre digitalen Ka-
lender importieren oder auf dem 
Smartphone speichern. Einfach im For-
mular Wohnort und Straße/Ortsteil 
auswählen und je nach Bedarf be-
stimmte Abfallarten festlegen. 

Die Abfuhrtermine für 2020 sind wei-
terhin auch als PDF-Dokumente ver-
fügbar.� 

Abfallwirtschaft
Abfuhrtermine März
Freitag, 6.3.2020		 Restmülltonne/Biotonne
Donnerstag, 12.3.2020	 Papiertonne/Gelber Sack
Freitag, 20.3.2020	 Restmülltonne/Biotonne

Abfuhrtermine April
Freitag, 3.4.2020		 Restmülltonne/Biotonne
Mittwoch, 8.4.2020	 Papiertonne/Gelber Sack
Freitag, 18.4.2020	 Restmülltonne/Biotonne 
			   (statt 17.4.2020)

Alle Angaben ohne Gewähr

Recyclinghof Baiersdorf
An der Erlanger Straße 2, 91083 Baiersdorf

Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch, Freitag 	 13:00 Uhr – 17:30 Uhr 
Samstag 			   09:00 Uhr – 14:00 Uhr

Ihre Restmüll-, Biomüll- oder Papiertonne wurde nicht 
geleert, der gelbe Sack wurde nicht abgeholt?
Bitte wenden Sie sich direkt an das Entsorgungsunternehmen Friedrich Hof-
mann Betriebsgesellschaft mbH, Tel. (09131) 79 61 70 oder an das Landratsamt 
Erlangen-Höchstadt, Kommunale Abfallwirtschaft: 

Frau Monika Köneke: Tel. (09193) 20 1763
Frau Siegrun Miehling: Tel. (09193) 20 1764

Das Mitteilungsblatt  
online lesen!
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Bubenreuth ist auch online abruf-
bar unter www.bubenreuth.de� 

https://www.bubenreuth.de/
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Sitz des Vereins: Frankenstr. 47    Bankverbindung: Sparkasse Erlange 
91088 Bubenreuth        Konto-Nr.   60030436                 BLZ:   763500 00 

 
 

 
 

First Responder Lehrgang 2020 
 
Im April 2020 startet wieder ein First Responder Lehrgang der Arbeitsgemeinschaft First 
Responder / HVO Mittelfranken. Teilnahmevoraussetzung ist ein Mindestalter  
von 16 Jahren. Der Lehrgang umfasst 96 Stunden und findet an 6 Wochenenden im 
Zeitraum April bis Mai 2020 statt. 
 
Dieser Lehrgang ist für die Teilnahme am First Responder Dienst erforderlich. Der Lehrgang 
umfasst ebenso die Ausbildung in Frühdefibrillation. Nach erfolgreich abgelegter Prüfung können 
Praktikas im regulären Rettungsdienst erfolgen. Diese verbessern die Sicherheit im Einsatz und 
fördern eine gute Zusammenarbeit der Hilfsorganisationen vor Ort. 
 
Schwerpunkte der Aus- und Fortbildung sind: 

Hilfe bei schweren Verletzungen (Polytrauma) 
besondere Notfälle, Kindernotfäll 
Eigenschutz 
Reanimation und Frühdefibrillation 
Zusammenarbeit mit der Leitstelle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Falls Sie Interesse oder noch Fragen zur Ausbildung als First Responder haben, melden Sie 
sich bitte bei: 
 
Jochen Schuster, Eichenplatz 10, 91088 Bubenreuth 
(nichtärztliche Leitung FR Bubenreuth) 
E-Mail: jochen.schuster@feuerwehr-bubenreuth.de 
 
Michael Rascher, Sudetenstraße 8, 91088 Bubenreuth 
(nichtärztliche Leitung FR Bubenreuth) 
E-Mail: michael.rascher@feuerwehr-bubenreuth.de 
 
 

+++ Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit +++ 
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Anmeldung für die Mittagsbetreuung
in der Grundschule Bubenreuth für das Schuljahr 2020/2021
Wie in den Vorjahren wird die Gemeinde Bubenreuth ab 
Schuljahresbeginn eine Mittagsbetreuung (an den Schulta-
gen) anbieten. Zur Wahl stehen Betreuungszeiten bis 14.30 
Uhr und 15.00 Uhr. Auch im kommenden Schuljahr kann ein 
warmes Mittagessen bestellt werden.

Anmeldeformulare erhalten Sie ab 17.3.2020 bei der Schu-
leinschreibung und im Rathaus sowie über die Grundschule 
Bubenreuth.

Da in den zurückliegenden Jahren eine große Nachfrage be-
stand, können wir Ihnen keine Zusage geben, dass jedes Kind 
in der Mittagsbetreuung einen Platz bekommt. Neben den 
Auswahlkriterien ist auch der termingerechte Eingang der 
Formulare entscheidend für die Platzvergabe. 

Bitte senden Sie uns die ausge-
füllten und unterschriebenen 
Formulare bis spätestens Diens-
tag, 31.3.2020, zu. Wir weisen 
darauf hin, dass auch die Kinder, 
die bereits in diesem Schuljahr 
die Mittagsbetreuung besuchen, 
neu anzumelden sind; diesen Kindern wird von der Mittagsbe-
treuung ab 17.3.2020 ein Anmeldeformular mitgegeben.

Wie bereits bekannt ist, wird seit dem Schuljahr 2016/17 zu-
sätzlich eine Hortbetreuung angeboten, deren Kapazität 
sich auf 75 Plätze beläuft. Die Mittagsbetreuung der Grund-
schule Bubenreuth stellt wie in diesem Schuljahr 100 Plätze 
zur Verfügung.� 

Grundschule Bubenreuth
Binsenstraße 24
91088 Bubenreuth

Telefon:	   09131 / 61220-0
Fax:	    09131 / 61220-29
Email:	    sekretariat@grundschule-bubenreuth.de
Internet:  www.grundschule-bubenreuth.de

Bekanntmachung über die Schuleinschreibung
Die Schuleinschreibung findet statt am Dienstag, 17. März 2020

in der Zeit von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Es gelten folgende amtliche Regeln:

yy Kinder, die im Vorjahr zurückgestellt wurden, müssen neu angemeldet werden.
yy Kinder, die bis einschließlich 30.06.2014 geboren wurden, sind schulpflichtig. Sie müssen angemeldet werden, auch 
wenn Sie eine Zurückstellung beantragen möchten.

yy Kinder, die zwischen dem 01.07.14 und dem 30.09.2014 geboren wurden fallen in den sogenannten Einschulungskor-
ridor. Hier entscheiden die Eltern, ob das Kind zum Schuljahr 2020/21 eingeschult werden soll oder nicht. In jedem Fall 
muss das Kind aber das normale Einschulungsverfahren durchlaufen. Stichtag für die Entscheidung der Eltern ist der 
03.04.2020.

yy Auf Antrag schulpflichtig gelten Kinder, die bis einschließlich 31.12.2014 geboren wurden. Die Schule entscheidet über 
den Antrag der Eltern. Eine Prüfung der Schulfähigkeit kann in Zweifelsfällen vorgenommen werden.

yy Für Kinder, die ab dem 01.01.2015 geboren sind, ist zusätzlich ein schulpsychologisches Gutachten erforderlich.

Bei Fragen zur Schulfähigkeit sprechen Sie bitte mit den Erzieherinnen Ihres Kindes. Diese kennen Ihr Kind und können 
Sie beraten. In Zweifelsfällen kann zu einem Gespräch auch unsere Beratungslehrerin dazukommen. 

Zur Schuleinschreibung bitte mitbringen:
yy Geburtsurkunde oder Stammbuch
yy Bescheinigung des Gesundheitsamtes über Schuluntersuchung
yy Gegebenenfalls Vereinbarung über das Sorgerecht mit Kopie
yy Rückstellungsbescheid, falls Kind im Vorjahr zurückgestellt wurde
yy von Ihnen ausgefülltes Notfallblatt 
(wurde am Infoabend ausgeteilt oder kann im Sekretariat per E-Mail angefordert werden)

Sie bekommen von uns noch ein gesondertes Einladungsschreiben mit Ihrem persönlichen Termin!� 
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Jugendfeuerwehr übt am neuen Fahrzeug 
Bei der Jugendfeuerwehrübung am 
11.02.2020 nahm unser Feuerwehrnach-
wuchs das neue HLF20 der Bubenreuther 
Wehr genauestens unter die Lupe. 

Zu Beginn startete die Übung mit den 
feuerwehrspezifischen Knoten (Ret-
tungsknoten, Mastwurf gelegt und ge-
stochen, Kreuzknoten, Zimmermanns-
schlag ...). Nachdem diese von jedem 
fehlerlos absolviert wurden, ging es zu 
unserem neuen Fahrzeug. Die Beladung 
aller Geräteräume sowie die des Mann-
schaftsraums wurde mit den Ausbil-
dern genauestens durchgegangen und 
besprochen. Zum Abschluss gab es ein 
großes Lob von den Ausbildern und die 
Bitte, weiterhin der Feuerwehr Buben-

reuth so engagiert erhalten zu bleiben.

Hast auch DU Interesse an einer sinn-
vollen Freizeitbeschäftigung in einem 
tollen Team? Mit 14 Jahren kannst du 
bei uns einsteigen! Unsere nächste Ju-
gendfeuerwehrübung findet am Mitt-
woch, 11.03.2020, um 18:30 Uhr statt. 
Wir treffen uns hierfür am Feuerwehr-
gerätehaus, Frankenstraße 47.

Wir würden uns freuen, wenn du mal 
bei uns reinschnuppern würdest!

Die Jugendwarte der Feuerwehr Buben-
reuth

Manuel Kowalski und Jochen Schuster�
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An alle Hundehalter
Hundeversteuerung
Die Hundehalter im Gemeindegebiet 
Bubenreuth sind verpflichtet, ihre Tiere 
unverzüglich nachdem diese das Alter 
von vier Monaten erreicht haben, in der 
Gemeindeverwaltung im Rathaus, Bir-
kenallee 51, bei Frau Heumann anzu-
melden und zu versteuern.

Die Verpflichtung besteht auch dann, 
wenn ein Hund von auswärts nach Bu-
benreuth verbracht und schon am frü-
heren Haltungsort versteuert wurde. In 
diesem Fall muss eine Ergänzungsab-
gabe entrichtet werden, sofern die 
Steuer außerhalb Bubenreuths weniger 
als 50,00 Euro betragen hat. Steuerbe-
scheid und Hundezeichen der zuletzt 
steuerberechtigten Gemeinde sind da-
bei vorzulegen.

Alle Hundehalter, die dieser Verpflich-
tung noch nicht nachgekommen sind, 
werden hiermit gebeten, das Versäum-
te nachzuholen.

Außerdem wird darauf hingewiesen, 
dass jeder steuerpflichtige Hund stets 
mit dem für ihn erteilten Hundezeichen 
versehen sein muss. 

Verloren gegangene Hundezeichen 
können bei der Gemeindeverwaltung 
neu erworben werden.

Bei Abmeldung des Hundes muss das 
Hundezeichen zurückgegeben werden.  

Fälligkeit der  
Hundesteuer 2020
Gemäß § 11 der gemeindlichen Hunde-
steuersatzung wird die Steuerschuld 
(im Normalfall 50,00 Euro) laut Abga-
benbescheid zum 1. April 2020 fällig.
Die Gemeindekasse bittet, diese Steuer 
zum 1. April 2020 auf eines der Konten 
der Gemeinde einzuzahlen:

Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06
BIC:	 BYLADEM1ERH

VR-Bank Erlangen-Höchstadt-Herzoge-
naurauch eG
IBAN:	 DE87 7636 0033 0002 7015 10
BIC:	 GENODEF1ER1

Zur Vermeidung von Mahngebühren 
und Säumniszuschlägen bitten wir um 
rechtzeitige Zahlung.

Sofern ein Einziehungsauftrag erteilt 
wurde, werden die Steuern vom ange-
gebenen Konto abgebucht.

Falls im Laufe des Jahres 2019 ein Hund 
eingeschläfert oder anderweitig abge-
geben wurde, bitten wir um sofortige 
Benachrichtigung, ggf. um Vorlage der 
Bescheinigung des Tierarztes.

Gleichzeitig machen wir darauf auf-
merksam, dass jeder Halter eines über 
vier Monate alten Hundes verpflichtet 
ist, diesen im Rathaus Bubenreuth, 
falls noch nicht geschehen, bei Frau 
Heumann anzumelden.� 
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Fundsachen
Dezember

•	Schlüsselbund (3 Schlüssel)
•	Sammelhefter Pokemonkarten

Januar

•	Autoschlüssel VW mit Mäppchen
•	Schlüssel (evtl. Briefkasten, beim 

Neujahrsempfang gefunden)

Februar

•	2 Damenuhren, gefunden im 
Altenheim Bubenreuth

Kinderkrippe Mäuseland
Am Bauhof 4 b, 91088 Bubenreuth
0 91 31/9 23 10 20, info@maeuseland.com

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr:    7.00 Uhr – 17.00 Uhr

Ansprechpartnerin: 
Ramona Heilmann

Was jeder Hunde- 
halter wissen sollte
Steuerpflicht
Steuerpflichtig ist, wer einen über vier 
Monate alten Hund hält. Der Eigentü-
mer des Hundes haftet für die Hunde-
steuer. Die Hundesteuer ist eine unteil-
bare Jahressteuer und daher stets in 
voller Höhe zu entrichten, auch wenn 
der Hund nicht während des ganzen 
Jahres gehalten wird. 

Anmeldepflicht
Wer einen steuerpflichtigen Hund im 
Laufe eines Jahres erwirbt, hat dies oh-
ne Rücksicht darauf, ob die Hundesteu-
er für ihn bereits entrichtet ist oder 
nicht, anzuzeigen. Wer einen noch nicht 
vier Monate alten Hund hält, muss ihn 
nach Erreichen des Alters von vier Mo-
naten beim Steueramt anmelden.

Abmeldepflicht
Wird ein Hund während des Rech-
nungsjahres abgegeben oder getötet, 
oder ist er verendet oder entlaufen und 
nicht mehr zurückgekehrt, so muss er 
beim Steueramt abgemeldet werden. 

Über Weggabe oder Tötung sind Nach-
weise vorzulegen.

Wohnungswechsel
Bei Wohnungswechsel von Hundehal-
tern wird um Angabe der neuen An-
schrift gebeten.

Veräußerung von Hunden
Der Veräußerer hat dem Steueramt Na-
me und Anschrift des neuen Besitzers 
bekanntzugeben. 

Ersatzhund
Wird anstelle eines verendeten oder 
getöteten Hundes ein Ersatzhund ange-
schafft, so ist dies dem Steueramt an-
zuzeigen. Als Ersatzhund gilt ein nach 
dem Verenden oder der Tötung des ver-
steuerten Hundes neu angeschaffter 
Hund oder ein bereits gehaltener Hund, 
der erst vier Monate alt wird.

Hundezeichen
Jeder steuerpflichtige Hund muss stets, 
wenn die örtliche Hundesteuersatzung 
dies vorsieht – wie in Bubenreuth – das 
für ihn gültige Hundezeichen tragen.� 

Postagentur  
Bubenreuth
Telefon 400 18 70
Montag – Freitag:� 9.00 – 13.00 Uhr
� 14.30 – 18.00 Uhr
Samstag:� 9.00 – 12.30 Uhr

Parkplätze vor der Tür gegenüber 
der Sonnen-Apotheke Bubenreuth

Bubenreuther Gewerbe 
stellt sich vor
Als Gemeindeverwaltung ist es uns ein Anliegen, den Fa-
cettenreichtum des Bubenreuther Gewerbes darzustel-
len. Wir laden die Gewerbetreibenden von Bubenreuth 
daher sehr herzlich ein, ihr Unternehmen/ihre Dienstleis-
tung – Branche, Historie, Leitgedanken, Leistungen, etc. 
– vorzustellen. 

Für Ihre Unternehmenspräsentation stellen wir Ihnen die 
Rückseite des Mitteilungsblattes (180 x 259 mm) kosten-
frei zur Verfügung. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
Frau Monika Eckert, Tel. (09131) 88 39 18 
oder per E-Mail m.eckert@bubenreuth.de � 
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Wanderausstellung „Jeder ist anders! Jeder ist wichtig!“

Ab Donnerstag, 5. März ist in der Ge-
meindebücherei die Wanderausstellung 
„Jeder ist anders! Jeder ist wichtig!“ zu 
sehen. Es geht um fremde Kulturen, an-
dere Religionen, Umgang mit Minder-
heiten, um Identitätsfindung und Men-
schen mit Behinderung. Unzählige 
Menschen müssen heute aus ihrer Hei-
mat fliehen oder werden vertrieben. Sie 
müssen ihr Zuhause, ihre Familie, Freun-
de, ihr gewohntes Umfeld verlassen. Sie 
versuchen, ein neues, besseres Leben 
zu beginnen, und sei es am anderen En-
de der Welt. Das ist mit vielen Schwie-
rigkeiten verbunden – sprachlich, kultu-
rell, emotional, da sich die Menschen 
erst einmal fremd fühlen. Sie müssen 
die neue Sprache lernen, sich anpassen, 
integrieren, die Werte respektieren. Vie-
le Menschen hier haben Angst vor den 
„Fremden“, vor allem dann, wenn sie sie 
nicht näher kennenlernen. Aber eine 
fremde Kultur kann auch eine Bereiche-
rung für alle Beteiligten sein. Sich dar-
auf einzulassen ist ein Abenteuer – für 
beide Seiten. Man kann über den Teller-
rand hinausschauen, neue Dinge von 
fremden Menschen lernen und auch 
sich selbst verändern. Darum gilt es 
neugierig zu sein auf die Mitmenschen, 
nachzufragen und interessiert zu sein: 
Jeder hat seine eigene Geschichte zu er-
zählen. Jeder kann und darf so sein, wie 
er ist. Das macht ihn einzigartig und be-
sonders.

Die Wanderausstellung wurde von der 
Landesfachstelle für das Öffentliche 
Bibliothekswesen konzipiert und be-

steht vorwiegend aus Kinder- und Ju-
gendbüchern für alle Altersgruppen, ist 
jedoch auch für Erwachsene ausge-
sprochen empfehlenswert. 

Die Ausstellung kann während der Öff-
nungszeiten der Bücherei angeschaut 
werden. Nach zwei Wochen ist auch die 
Ausleihe einzelner Titel möglich.

Vorlesestunde zum Thema
Auch in unserer Vorlesestunde für Kin-
der am Donnerstag, 26. März von 
16.00 bis 17.00 Uhr werden wir uns mit 
dem Thema der Wanderausstellung 
beschäftigen und einen Titel daraus 
genauer vorstellen: Trampolina von 
Soheyla Sadr. Polina hat es nicht 
leicht. Die Trainerin hat sie aus dem 
Ballett geworfen, da sie einfach „zu 
trampelig“ sei. Seitdem ist sie für die 
anderen Trampel-Polina. Dabei wäre 
sie so gerne leicht wie ein Schmetter-
ling und sie träumt davon, fliegen zu 
können. Eines Tages kommt ein Zirkus 
in die Stadt. Gleich am nächsten Mor-
gen besucht Polina die Artisten – und 
erlebt das Wunder ihres Lebens: Dass 
in einem einzigen leuchtenden Augen-
blick aus Polina tatsächlich Trampoli-
na wird, die fliegen kann wie ein 
Schmetterling! Eine wunderbare Ge-
schichte vom Anderssein und Dazuge-
hören, vom Mutig sein, Träumen und 
vom Fliegenlernen.

Hinweise  
auf der Homepage
Aktuelle Hinweise zu Veranstaltungen 
finden Sie auch immer auf der Startsei-
te der Bücherei auf der Homepage der 
Gemeinde Bubenreuth www.buben-
reuth.de unter Leben in Bubenreuth – 
Gemeindebücherei. 

Neuheiten, Filme  
und Hörbücher
Schon zu Beginn des Jahres werden mit 
Blick auf die notwendige stete Aktuali-
sierung des Bestandes Novitäten be-
stellt, sodass sich ein Blick in unseren 
Internetkatalog unter dem Stichwort 
Online Mediensuche immer lohnt. Dort 
werden Sie viele neue Bilderbücher, 
Erstlesebücher, Geschichten und Sach-
bücher für Kinder aber auch neu er-
schienene Romane und aktuelle Sach-
bücher entdecken. Hier können Sie 
auch Titel vorbestellen bzw. auch von 
Ihnen ausgeliehene Medien verlängern. 

Mitte Februar fand der turnusmäßige 
Medientausch statt. Viele neue Filme 
und Hörbücher sind jetzt wieder in der 
Ausleihe verfügbar.

Bücher, die wir selbst nicht im Bestand 
haben, lassen sich möglicherweise per 
Fernleihe über den Bibliotheksverbund 

Rathaus aktuell� Bubenreuthaktuell

Aufmerksame Zuhörer bei der Vorlesestunde in der Bücherei
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frankenfindus beschaffen. Über den 
Link Onleihe werden Sie weitergeleitet 
zu „eMedienBayern“ und damit zur Mög-
lichkeit der elektronischen Ausleihe von 
eBooks und anderen digitalen Medien.

Diesen Service bietet die Gemeindebü-
cherei ihren Lesern ohne zusätzliche 
Kosten an. Möglich wird dies durch die 
Mitgliedschaft in einem Verbund von in-

zwischen 129 kleineren Bibliotheken aus 
ganz Bayern. Zum Ausleihen benötigen 
Sie einen gültigen Leserausweis der Ge-
meindebücherei und ein geeignetes 
Endgerät (PC, eBook-Reader, Tablet oder 
Smartphone). Nähere Informationen er-
halten Sie unter www.emedienbayern.
de. Dort finden Sie auch eine ausführli-
che Hilfe-Seite mit Anleitungen für die 
entsprechenden Geräte.

Barbara Willers
Gemeindebücherei

Am Freitag, 20. März ist die Bücherei 
geschlossen.� 

Öf fnungszeiten  
der Gemeindebücherei
Bubenreuth, Birkenallee 51, 
Untergeschoss des 
Rathauses, Tel. 8839-27

Montag          15.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag  15.30 – 18.30 Uhr
Freitag          10.00 – 12.00 Uhr

� Bauhof aktuell

Bauhof repariert Ruhebänke
Einige Sitzbänke im Gemeindegebiet sind bereits in die Jahre 
gekommen, auch das Holz ist matt und verwittert. Diese 
Bänke werden derzeit von den Mitarbeitern des Bauhofs 
repariert oder gleich ganz neu gemacht. Dabei werden je 
nach Zustand der Ruhebänke einzelne Latten oder alle Ban-
klatten ausgetauscht. 

Aufgestellt werden die überarbeiteten Bänke in der Pistolen-
schlucht, am Hochwasserdamm, in der Frankenstraße und 
am Schlittschuhweiher.

Vandalismus im öffentlichen Bereich
Nicht nur in Großstädten, auch in Bubenreuth sieht man es 
an vielen Stellen: beklebte und beschmierte Verkehrszei-
chen. Auch das Mobiliar im öffentlichen Bereich wird immer 
wieder Opfer von Vandalismus. 

Dadurch entsteht ein enormer Schaden für die Gemeinde, 
für den letztendlich der Steuerzahler aufkommen muss. Aus-
tausch und Reinigung kosten viel Geld. Die Straßenschilder 
und das Mobiliar müssten aufwändig händisch gereinigt 
werden, und das mit enormem Zeitaufwand.

Die Mitarbeiter des Bauhofs kontrollieren regelmäßig, aber es 
ist oft ein Kampf gegen Windmühlen. Sobald ein Schild gerei-
nigt oder ausgetauscht wurde, wird es wieder beschädigt.

Diese Zerstörungen sind kein Kavaliersdelikt!

Die Verwaltung bittet die Bürgerinnen und Bürger, solch ei-
nen sinnlosen und dummen Vandalismus aufzudecken. Wer 
hierzu etwas beobachtet hat, wird gebeten, sich mit der Ge-
meinde Bubenreuth in Verbindung zu setzen unter Tel.Nr. 
09131/88 39 – 0 oder per Mail an info@bubenreuth.de.� 

Regelmäßig ersetzt der Bauhof alte und verwitter-
te Sitzbänke und baut neue Ruhebänke.
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Veranstaltungen� Bubenreuthaktuell

Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort

Mi, 4.3. 19.30 Uhr Kolpingsfamilie Kommunalpolitische Abendrunde Asparagium, Hauptstraße 1
Do, 5.3. 9.30 Uhr DAV Wanderung der Senioren Treffpunkt Mehrzweckhalle

10.00 Uhr Seniorenbeauftragte Seniorensprechstunde Rathaus

19.00 Uhr Gemeinde Bubenreuther Zukunftsgespräch für die 
junge Generation & Jugendforum

Sitzungssaal 
des Rathauses

19.00 Uhr CSU Ortsverband Bürger-Stammtisch Gasthaus zur Post

Fr, 6.3. 16.00 Uhr CSU Ortsverband Info-Stand EDEKA
19.00 Uhr Kleintierzuchtverein Monatsversammlung Vereinsheim Möhrendorf

19.15 Uhr Evang. LukasGemeinde/
Kath. Pfarrgemeinde Ökumenischer Weltgebetstag Evang. Lukaskirche

Sa, 7.3. 10.00 Uhr SPD Ortsverein Herzenstour: Aktion zum Weltfrauentag Vor dem EDKA-Markt
17.00 Uhr SVB Fußball Hallenturnier – Alte Herren Regnitzhalle
19.29 Uhr Kerwaburschen Jahreshauptversammlung Gasthaus zur Post

So, 8.3. 14.00 Uhr Bündnis 90/Die Grünen Wie fahrradfreundlich ist Bubenreuth? Start: Rathaus Bubenreuth

Di, 10.3. 20.00 Uhr Ensemble. Dt.-franz.
Partnerschaftsverein Französischsprachiger Stammtisch H7 – Hauptstraße 7

Mi, 11.3. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Jugendfeuerwehrübung Feuerwehrgerätehaus
Do, 12.3. 20.00 Uhr Kunsttreff Bubenreuth Kunsttreff H7 – Hauptstraße 7
Sa, 14.3. 10.00 Uhr SVB – Fußball Hallenturnier – G-Jugend (U7 Junioren) Regnitzhalle

14.00 Uhr SVB – Fußball Hallenturnier – F3-Jugend (U8 Junioren) Regnitzhalle
Mo, 16.3. 19.00 Uhr Heimatverein Schiller spricht über Schiller Madamehaus
Di, 17.3. 14.00 Uhr Grundschule Schuleinschreibung Grundschule Bubenreuth

Mi, 18.3. 14.30 Uhr Seniorenclub Fränkische Geschichten aus dem 
Regnitzgrund Evang. Gemeindezentrum

20.00 Uhr AK Energiewende 
Bubenreuth Treffen der Arbeitsgruppe Energie H7 – Hauptstraße 7

Do, 19.3. 10.00 Uhr Seniorenbeauftragte Seniorensprechstunde Rathaus
20.00 Uhr Arbeitsgruppe Senioren Treffen der Arbeitsgruppe Senioren H7 – Hauptstraße 7

Fr, 20.3. 19.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr 
Bubenreuth e.V. Jahreshauptversammlung Feuerwehrgerätehaus

Sa, 21.3. 9.00 Uhr DAV Fahrt nach Schnaittach Treffpunkt Mehrzweckhalle

Mo, 23.3. 19.30 Uhr Jagdgenossenschaft 
Bubenreuth Jahreshauptversammlung Gasthaus zur Post

Mi, 25.3. 20.00 Uhr AK Energiewende 
Bubenreuth

Treffen der Arbeitsgruppe  
Ortsentwicklung H7 – Hauptstraße 7

Do, 26.3. 16.00 Uhr Gemeindebücherei Vorlesestunde für Kinder Gemeindebücherei

19.30 Uhr DAV Sektionsabend mit Stammtisch Geschäftsstelle der 
Sektion, Bauhof 1b

. 20.00 Uhr
Ensemble. Deutsch- 
Französischer Partner-
schaftsverein

Vereinstreffen „Diner en blanc“ H7 – Hauptstraße 7

Fr, 27.3. 19.00 Uhr Kleintierzuchtverein 
Bubenreuth-Möhrendorf Schafkopfrennen Vereinsheim Möhrendorf

19.00 Uhr Verein Zufriedenheit Kegelauflage Sportheim

So, 29.3. 12.30 Uhr Kolpingsfamilie Fastenessen Asparagium, Hauptstraße 1
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Bubenreuthaktuell � Mittelschule aktuell

� Bekanntmachungen

Und sie haben es schon wieder gemacht
Bereits um 6 Uhr morgens machten 
sich die 16 Sportler von Baiersdorf aus 
auf den Weg nach Oberbayern. Dem-
entsprechend waren alle zu Beginn 
noch etwas müde. Nach einer Bahner-
kundung, Umziehen und Startnummern
ausgabe ging es dann auch schon los. 
Während des ersten Durchgangs war 
das Wetter noch sehr schön, aber die 
Leistungen noch eher durchwachsen. 
Im zweiten Durchgang schlug das Wet-
ter extrem um, aber jetzt zeigten unse-
re Rodler trotz Hagel und Regen Best-

leistung. So herrschte auf der Heimfahrt 
trotz Stau und spätem Heimkommen 
ausgelassene Stimmung, da vier Gold-
medaillen gefeiert werden konnten. 

Sowohl die Mädchen der Altersklasse 
IV mit Lana Burmester, Anna-Lena 
Greis, Victoria Haller und Paulina 
Niersberger wie auch die Jungen der 
Altersklasse III (Lukas Löw, Maurice 
Kraft, Marco Völkel und Ian Quabius) 
konnten die Rodelteams aus Diespeck 
hinter sich lassen. 

Die Mädchen III, gebildet von Franziska 
Pühlhorn, Leonie Frank, Lea Paul und 
Laura Meyer, lieferten sich einen span-
nenden Kampf mit der Mittelschule 
Eckental und hatten letztendlich auf-
grund des besseren zweiten Durch-
gangs die Nase knapp vorne. 

Besonders hervorzuheben ist die Leis-
tung der Jungen Altersklasse IV mit Da-
vid Seidl, Felix Gügel, Linus Nunweiler 
und Jason Platanitis, die mit den einge-
fahrenen Zeiten selbst die Leistungen 
der „Großen“ in den Schatten stellten. 
Allen voran David Seidl, der in beiden 
Durchgängen die Laufbestzeiten des 
gesamten Wettkampfes erzielte.

Für die Jungen III und Mädchen III, un-
sere „Großen“, geht es nun am 10. und 
11. Februar zum Landesfinale, wo sie 
sich mit den besten Mannschaften Bay-
erns messen dürfen. Betreut wurden 
alle vier Teams von Karin Mayer und 
Holger Schnappauf. 

Mittelschule Baiersdorf
Susanne Stahl, Rektorin� 

16 sportbegeisterte Rodler und Rodlerinnen der Mittelschule Baiersdorf gewannen am 28. Januar 2020 am 
Königssee beim Bezirksfinale erneut alle vier Jahrgangsklassen. 

Anzeigepflicht für Angehörige von Heilberufen 
beim staatlichen Gesundheitsamt Erlangen
Die Angehörigen der sonstigen gesetzlich geregelten Heilbe-
rufe haben Beginn, Änderung und Ende einer selbstständi-
gen Berufsausübung unverzüglich dem für den Ort der Nie-
derlassung zuständigen Gesundheitsamt anzuzeigen (Art. 12 
Gesundheitsdienst- und Verbraucherschutzgesetz – GDVG).

Staatliches Gesundheitsamt
Nägelsbachstraße 1
91052 Erlangen

Zu diesen Berufen gehören:
Heilpraktiker allgemeine Heilkunde
Heilpraktiker – beschränkt auf das Gebiet der Psychotherapie
Heilpraktiker – beschränkt auf das Gebiet der Physiotherapie
Heilpraktiker – beschränkt auf das Gebiet der Podologie
Desinfektoren, Diätassistenten, Ergotherapeuten, Gesund-
heits- und Kinderkrankenpfleger/in, Gesundheits- und Kran-
kenpfleger/in, Hebammen/Entbindungshelfer, Logopäden, 
Masseure med. Bademeister, Orthoptisten, Physiotherapeu-
ten, Podologen, Rettungsassistenten� 

Veranstaltung des Kinderschutzbundes Erlangen
24.03.2020, 20 Uhr: 
Sauberkeitsentwicklung –
Auf dem Weg in die Selbstständigkeit

Anmeldung/Infos unter:
Deutscher Kinderschutzbund Erlangen
Strümpellstraße 10, 91052 Erlangen

www.kinderschutzbund-erlangen.de
Telefon: (09131) 20 91 00
E-Mail: dksberlangen@web.de� 
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Bekanntmachungen� Bubenreuthaktuell

Wir suchen Sie für unser Team!
Die TelefonSeelsorge Erlangen sucht ehrenamtliche Mitarbeiter*innen.
Gut 60 ehrenamtliche Frauen und 
Männer besetzen zur Zeit in Erlangen 
die kostenlose und rund um die Uhr 
erreichbare TelefonSeelsorge.

Bei den Gesprächen am Telefon zeigt 
sich das Leben in allen Facetten – Ein-
samkeit, seelische Belastung oder 
Krankheit, Beziehungsprobleme, Ar-
beitslosigkeit, finanzielle Not, Trauer, 
Ängste oder das Gefühl der Hilflosig-
keit und des Scheiterns.

Um allen hilftesuchenden Anrufer*in-
nen rund um die Uhr, sieben Tage in 
der Woche ein besseres Durchkom-
men zu ermöglichen, brauchen wir 
Nachwuchs zur tatkräftigen Unter-
stützung.

Die einjährige Ausbildung soll Sie be-
fähigen, mit Menschen in Krisen und 
schwierigen Lebensituationen ein 
helfendes Gespräch zu führen.

Einfühlungsvermögen und Belast-
barkeit sind gute Voraussetzungen 
dafür.

Ziel der Ausbildung ist, dass Sie im Um-
gang mit sich und in der Kommunikati-
on mit anderen echt, einfühlend und 
wertschätzend in Beziehung treten. Die 
Auseinanderset-
zung in der Grup-
pe ermöglicht 
ganzheitliches, 
ressourcenorien-
tiertes persönli-
ches Wachsen.

Die TELEFON-
SEELSORGE ER-
LANGEN startet 
im Juni 2020 wie-
der einen einjäh-
rigen Ausbil-
dungskurs.

Wenn Sie Lust auf diese Arbeit haben, 
lassen wir Ihnen gerne weitere Infor-
mationen zukommen: 

kontakt@telefonseelsorge-erlangen.de
oder Tel. 09131-97 98 30

Wir freuen uns von Ihnen zu hören.�

Sicher mit Gefühlen umgehen
Dipl.-Psychologin Dr. Anne Künster 
spricht und diskutiert darüber, wie Kin-
der Emotionen kennen, ausdrücken 
und regulieren lernen.

Am Mittwoch, 1. April 2020, referiert Dr. 
Anne Katrin Künster, Diplom-Psycholo-
gin und Leiterin des Instituts Kindheit 
und Entwicklung in Ulm, um 19.00 Uhr 
im Erlanger Landratsamt darüber, wie 
Eltern Unter-Dreijährigen Sicherheit im 
Umgang mit Gefühlen vermitteln kön-
nen. Der Arbeitskreis „Betreuungsqua-
lität für Kinder unter drei Jahren“ des 

Bündnisses für Familie im Landkreis 
Erlangen-Höchstadt setzt damit die 
Veranstaltungsreihe „„WISST IHR, WAS 
ICH BRAUCHE?“ fort.

Die Veranstaltung wendet sich insbe-
sondere an Eltern und Fachkräfte aus 
dem pädagogischen Bereich. Der Ein-
tritt kostet fünf Euro. 

Dr. Anne Katrin Künster berichtet an 
diesem Abend aus ihrer langjährigen 
Erfahrung in Praxis und Forschung und 
präsentiert anhand von anschaulichen 

Videobeispielen Erkenntnisse zur Emo-
tionsentwicklung bei Kindern. Anschlie-
ßend steht sie für Fragen und Diskussi-
on zur Verfügung.

Kontakt: 
Erziehungs-, Jugend- und Familienbera-
tung im Landkreis Erlangen-Höchstadt, 

09132 80 88, eb@caritas-erlangen.de� 

Krisendienst
Mittelfranken

Hilfe für Menschen in Notlagen
Hessestr. 10

90443 Nürnberg, Tel. 09 11/42 48 55-0 

www.krisendienst-mittelfranken.de

Girls' Day/ Boys‘ Day 
am Donnerstag, 26. März 2020
Noch Plätze frei zum Reinschnuppern
Landratsamt, Unternehmen, Einrichtungen und Organi-
sationen aus dem Landkreis ERH bieten Schülerinnen und 
Schülern ab der fünften Klasse Einblick in verschiedene 
Berufe, die mit gendertypischen Klischees aufräumen. 

Interessierte können sich unter www.girls-day.de und 
www.boys-day.de anmelden. Weitere Informationen bei 
der Gleichstellungsstelle des Landkreises Erlan-
gen-Höchstadt, Tel.Nr. 09131/803-1321.� 
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Luby/Schönbach – Geschichte der Stadt
Am 9. Januar 1319 erteilte der deutsche 
König Ludwig IV. der Bayer dem Abt des 
Klosters Waldsassen Johannes III die Er-
laubnis, das damalige Dorf Schönbach 
zur Stadt zu erheben und Schönbach 
mit denselben Rechten zu beschenken, 
an denen sich zur damaligen Zeit schon 
Eger, die heutige Stadt Cheb, erfreute.

Im Januar 2019 blickten die rund 2200 
Einwohner von Schönbach/Luby mit ei-
nem umfangreichen Festprogramm auf 
700 Jahre Stadtrecht zurück. Dieses 
700-Jahr-Jubiläum nahm die Stadt aber 
auch zum Anlass, in Zusammenarbeit 
mit dem Museum Cheb das Heimatbuch 
„Luby/Schönbach – Historie města/Ge-
schichte der Stadt“ herauszugeben. 

Auf 390 Seiten – das Heimatbuch ist 
sowohl in tschechischer Sprache als 
auch in Deutsch verfasst – beschreiben 
die Autoren die Geschichte unserer 
Partnerstadt umfassend und ein-
drucksvoll, ergänzt mit vielen Bildern 
und Illustrationen.

Acht Kapitel bieten dem Leser einen 
Gesamtüberblick über die geschichtli-
che Entwicklung der Stadt Schönbach/
Luby bis in die heutige Zeit: 

1.	 „Über die Archäologie von Schön-
bach und seiner Umgebung“

2.	 „Schönbach und das Schönbacher 
Ländchen während der Zeit des 
Hochmittelalters (1154–1370)“

3.	 „An der Schwelle zur Neuzeit. Das 
Städtchen Schönbach und das 
Schönbacher Ländchen unter der 
Herrschaft der Luxemburger“

4.	 „Schönbach 1600–1786“
5.	 „Schönbacher Geschichte seit 1780 

bis 1945“
6.	 „Schönbach/Luby in den Jahren 

1945–1989“
7.	 „Fragmente aus der Geschichte von 

Schönbach nach 1989“
8.	 „Geschichte der Architektur und der 

kleinen Denkmäler in Schönbach“ 

Das sehr lesenswerte und informative 
Heimatbuch kann im Rathaus der Ge-
meinde Bubenreuth für 16 Euro erwor-
ben werden.� 

Einladung zur Wanderung 
des Schönbacher Wandervereins TJ Luby „15. Schönbacher Zehner“
Freitag, 1. Mai 2020
Beginn zwischen 9.30 und 10.30 Uhr

Die knapp 10 Kilometer lange Route mit Start und Ziel am Golfplatz führt rund um unsere Partnerstadt Schönbach/
Luby und bietet dabei Ausblicke auf das Egerland, die man nur hat, wenn man zu Fuß unterwegs ist. 

Die Gemeinde Bubenreuth organisiert eine Busfahrt:
Abfahrt: 	 8 Uhr, Rathaus Bubenreuth
Kostenbeitrag: 	� 10 Euro (wird im Bus eingesammelt)

Ich freue mich über viele Wanderer und bitte um Anmeldung bis Freitag, 19. April, 
bei Frau Monika Eckert, Tel.Nr. (09131) 88 39 – 18 oder Mail: veranstaltung@bubenreuth.de

Norbert Stumpf
Erster Bürgermeister� 

Bubenreuthaktuell � Schönbach/Luby
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St. Gilles� Bubenreuthaktuell

Galette des Rois – Ensemble
Gerade noch rechtzeitig im Januar 
haben sich am letzten Donnerstag 
des Monats Mitglieder und Inter-
essierte unseres Deutsch-Franzö-
sischen Partnerschaftsvereins En-
semble in den Räumen des H7 
getroffen, um die französische Tra-
dition des Dreikönigskuchens (Ga-
lette des Rois) kennen zu lernen. 

Den heiligen drei Königen, Kaspar, 
Melchior und Balthasar, wurde an 
einem 6. Januar die Geburt des 
Christuskindes offenbart. Um die-
ses Ereignis entsprechend zu wür-
digen, wird die „Galette des Rois“ 
gebacken, ein Kuchen aus Blätter-

teig und Marzipan. Und darin wird 
eine „fève“ versteckt. Ursprünglich 
war das wirklich eine dicke weiße 
Bohne, eine „fève“ also, heute 
nimmt man dafür eine kleine Figur 
aus Plastik oder aus Porzellan. Wer 
das Kuchenstück mit der Figur fin-
det, wird zum König gekrönt. Er be-
kommt eine Krone aus goldener 
Pappe auf den Kopf. Der König darf 
dann für einen Tag „regieren” und 
wird von allen gefeiert.

Heutzutage ist die religiöse Prä-
gung dieser Tradition fast schon in 
Vergessenheit geraten, denn viel 
wichtiger ist es, eine schöne ge-

meinsame Zeit im Kreise von Fami-
lie oder Freunden zu erleben.

So haben wir zusammen die selbst-
gebackene Galette des Rois und 
die für Südfrankreich bekannte 
Couronne des Rois (ein Hefegebäck 
mit kandierten Obst) verzehrt und 
dazu das eine oder andere 
Gläschen Cidre genossen. Die je-
weils in den beiden Kuchen ver-
steckten „fèves“ wurden von Hed-
wig Heßler und Heinz Bock 
gefunden. So hatten wir an diesem 
Abend sogar ein Königspaar! 

Claudia Jung� 

Unser nächstes Vereinstreffen zum Thema „Dîner en blanc“ – unser Fest im Sommer – findet statt am 
Donnerstag, 26.03.2020 um 20.00 Uhr im H7 – alle Interessierten sind dazu herzlich eingeladen!

Weitere Termine:
Französischsprachiger Stammtisch um 20.00 Uhr im H7 
(jeweils 2. Dienstag im Monat)

10.03.2020
Französischsprachiger Stammtisch um 20.00 Uhr im H7

16.04.–19.04.2020
Besuch von unserem Partnerverein in Saint-Gilles 
(Bretagne) und Sportverantwortlichenzur Planung des 
Besuchs zweier französischer Jugendfußballmann-
schaften Anfang Juli 2020 und weiterer Kontakte. – 
Hierfür werden noch Gastgeber für die Übernachtung 
der Franzosen gesucht.

20.05.–24.05.2020
Reise interessierter Bubenreuther Bürger nach 
Saint-Gilles (Anmeldungen noch möglich)

28.05.2020
Vereinstreff mit Reisebericht

04.07.–10.07.2020
Besuch zweier Jugendfußballmannschaften zur Teil-
nahme am Turnier des SVB

Kontakt: 
Hedwig Heßler, Meisenweg 11, Tel: 09131-207506, hedwig.
hessler@web.de oder ensemble.bubenreuth@gmx.de
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Älter werden in Bubenreuth
Informationen für Seniorinnen und Senioren

Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort

Di, 3.3. 14.30 Uhr Frauenkreis der 
LukasGemeinde

Die “Hajastan-Armenien
hilfe” stellt sich vor

Evangelisches
Gemeindezentrum

Do, 5.3. 9.30 Uhr DAV Wanderung der Senioren Treffpunkt 
Mehrzweckhalle

10.00 Uhr Seniorenbeauftragte Seniorensprechstunde Rathaus

Fr, 6.3. 19.00 Uhr
Kleintierzuchtverein 
Bubenreuth-Möhren-
dorf

Monatsversammlung Vereinsheim 
Möhrendorf

19.15 Uhr Evang. LukasGemeinde/
Kath. Pfarrgemeinde

Ökumenischer Weltgebets-
tag Evang. Lukaskirche

Sa, 7.3. 17.00 Uhr SVB Fußball Hallenturnier –  
Alte Herren Regnitzhalle

Di, 10.3. 20.00 Uhr
Ensemble. 
Deutsch-Französischer 
Partnerschaftsverein

französischsprachiger 
Stammtisch H7 – Hauptstraße 7

Do, 12.3. 20.00 Uhr Kunsttreff Bubenreuth Kunsttreff H7 – Hauptstraße 7

Mo, 16.3. 19.00 Uhr Heimatverein Schiller spricht über Schiller Madamehaus

Mi, 18.3. 14.30 Uhr Seniorenclub Fränkische Geschichten 
aus dem Regnitzgrund

Evangelisches 
Gemeindezentrum

20.00 Uhr AK Energiewende 
Bubenreuth

Treffen der  
Arbeitsgruppe Energie H7 – Hauptstraße 7

Do, 19.3. 10.00 Uhr Seniorenbeauftragte Seniorensprechstunde Rathaus

20.00 Uhr Arbeitsgruppe Senio-
ren

Treffen der 
Arbeitsgruppe Senioren H7 – Hauptstraße 7

Mi, 25.3. 20.00 Uhr AK Energiewende 
Bubenreuth

Treffen der Arbeitsgruppe 
Ortsentwicklung H7 – Hauptstraße 7

Do, 26.3. 19.30 Uhr DAV Sektionsabend 
mit Stammtisch

Geschäftsstelle der 
Sektion, Bauhof 1b

20.00 Uhr
Ensemble. 
Deutsch-Französischer 
Partnerschaftsverein

Vereinstreffen H7 – Hauptstraße 7

Fr, 27.3. 19.00 Uhr
Kleintierzuchtverein 
Bubenreuth-Möhren-
dorf

Schafkopfrennen Vereinsheim 
Möhrendorf

So, 29.3. 12.30 Uhr Kolpingsfamilie Fastenessen Asparagium, Hauptstr. 1
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Älter werden in Bubenreuth
Informationen für Seniorinnen und Senioren

Neuer Landkreis-Seniorenratgeber erschienen
Der neue Seniorenratgeber des 
Landkreises Erlangen-Höchstadt 
ist da. Die sechste Auflage listet 
wieder Adressen und Angebote 
für Senioren und deren Angehö-
rige auf. Außerdem informiert 
sie über Beratungsstellen, Hilfs-
organisationen, Pflege und Be-
treuung sowie Gesundheit und 
Krankheit. Tipps zu Freizeit und 
Bildung, Sicherheit, Wohnen im 
Alter und Rechtsschutz finden 
sich ebenfalls darin. 

Seniorenbeauftragte Anna Maria 
Preller hat den Ratgeber zusam-
men mit dem Kreisseniorenbei-
rat und dem Verlag Laufer Medi-
en erstellt. Das Gratisheft ist im 
Landratsamt Erlangen-Höch
stadt, in den Rathäusern der Ge-
meinden und Städte, aber auch 
in Sparkassen und Apotheken 
des Landkreises erhältlich.

Selbstverständlich liegt er auch 
bei uns in Bubenreuth in der 
Eingangshalle des Rathauses 
zusammen mit anderen sehr in-
teressanten Informationsmate-
rialien für Sie bereit. Er ist auch 
bei Frau Simone Quaadt oder 
den Seniorenbeauftragten er-
hältlich. 

Online ist er zu finden unter: 
www.erlangen-hoechstadt.de/media/
1407/senioren-ratgeber_2020-2021.pdf

Haben Sie für den 
Notfall vorgesorgt?
Wir meinen hier überhaupt nicht 
Ihre persönliche finanzielle Vor-
sorge für sich und Ihre Familie. 
Die ist natürlich von allergrößter 
Bedeutung! Das gilt allerdings 
auch für die Fragen, um die es im 
Folgenden gehen soll: 

Wer soll für Sie entscheiden, 
wenn Sie das nicht mehr können? 

Wie stellen Sie sich die weitere 
ärztliche Behandlung dann vor? 

Haben Sie sich darüber schon 
Gedanken gemacht – und, was 
ganz wichtig ist, Ihre Entschei-
dungen auch in die Tat umge-
setzt, d.h. in Schriftform festge-
halten?

Wenn nicht, dann raten wir Ihnen, 
es demnächst zu tun. 

Bestimmt finden Sie in nächster 
Zeit einmal eine gute Gelegen-

heit, mit Eltern, Geschwistern 
oder Kindern eine Runde spa-
zieren zu gehen und Themen wie 
Vorsorgevollmacht und Patien-
tenverfügung zu besprechen. Sie 
schlafen ruhiger, wenn Sie ein 
paar Dinge geklärt haben. 

Nehmen wir an, Sie haben einen 
Unfall und fallen ins Koma. Viele 
glauben, dass dann Ehegatten 
oder Kinder automatisch befugt 
sind, in Ihrem Interesse zu ent-
scheiden. Das ist aber nicht auto-
matisch und zwingend so. In ei-
nem solchen Fall würde das 
Gericht einen Betreuer bestim-
men. Jahr für Jahr kommt das um 
die 200 000 Mal vor. Das kostet 
Zeit und Geld und ist unter Um-
ständen gar nicht erforderlich. 
Wenn Sie vorsorgen!

Der größte gemeinnützige Ver-
braucherratgeber Finanztip, von 
dem wir auch die o.a. Angaben 
übernommen haben, gibt in der 
Ausgabe vom 27.12.2019 dazu die 
folgenden Ratschläge:

1. Legen Sie fest, wer 
im Notfall für Sie ent-
scheidet
Setzen Sie eine Vorsorgevoll-
macht auf und bestimmen Sie, 
wer sich im Notfall um alles küm-
mern soll. Es ist sinnvoll, mehre-
re Personen zu bevollmächtigen 
– etwa den Ehepartner und die 
erwachsenen Kinder. So ist im 
Notfall immer einer erreichbar. 



� März 2020 | 27

Älter werden in Bubenreuth
Informationen für Seniorinnen und Senioren

Sie könnten ja auch gemeinsam 
mit Ihrem Partner einen Unfall 
haben. 

Wenn Sie mehreren Menschen 
eine Vorsorgevollmacht erteilen, 
müssen Sie festlegen, ob jeder 
Bevollmächtigte allein handeln 
kann oder ob nur alle gemeinsam 
entscheiden dürfen. Müssen alle 
gemeinsam entscheiden, sichert 
das zwar das Vier-Augen-Prinzip, 
es ist im Alltag aber nicht prakti-
kabel. Sie können auch regeln, 
dass nur bei bestimmten Fragen, 
zum Beispiel der Unterbringung 
in einem Pflegeheim, die Bevoll-
mächtigten gemeinsam ent-
scheiden müssen – und ansons-
ten alleine. 

Wichtig: Wer eine Vollmacht hat, 
kann damit sofort für Sie ent-
scheiden, ohne dass geprüft wird, 
ob Sie wirklich krank sind. Be-
stimmen Sie deshalb nur Perso-
nen, denen Sie wirklich vertrau-
en.

2. Bestimmen Sie im 
Zweifel einen Betreuer
Anders als ein Bevollmächtigter 
unterliegt ein Betreuer immer 
der gerichtlichen Aufsicht. Bei 
der Auswahl Ihres Betreuers kön-
nen Sie aber mitwirken. Schlagen 
Sie eine geeignete Person vor, so 
muss sich das Gericht an diesen 
Vorschlag halten. Wählen Sie die 
Variante der Betreuungsverfü-
gung, wenn Sie keine nahen An-
gehörigen haben – oder nieman-
den, dem Sie hundertprozentig 
vertrauen.

3. Denken Sie an die 
Kontovollmacht
Nicht alle Banken akzeptieren 
eine allgemeine Vorsorgevoll-
macht. Einige verlangen, dass die 
Vollmacht notariell beglaubigt 
ist. Oder dass Sie auf die eigens 
angebotene Konto- oder Depot-
vollmacht zurückgreifen. Oft 
muss auch der Bevollmächtigte 
unterschreiben. Klären Sie die 
Formalien mit Ihrer Bank oder 
Sparkasse.

4. Wie möchten Sie im 
Notfall ärztlich be-
handelt werden?
Falls Sie krank sind und nicht fä-
hig, sich zu äußern, kann ein Be-
vollmächtigter nicht alles ent-
scheiden. Um vom medizinischen 
Standard abzuweichen, braucht 
der Bevollmächtigte Ihre Patien-
tenverfügung. Darin legen Sie 
fest, welche Behandlungen Sie 
wünschen und welche nicht: Ob 
Sie zum Beispiel immer lebens-
verlängernde Maßnahmen wün-
schen – oder unter Umständen 
nicht. 

Der behandelnde Arzt soll den 
Willen des Patienten in der Ver-
fügung konkret nachlesen kön-
nen und danach handeln. Oft ist 
das schwierig, wenn die Verfü-
gung zu allgemein verfasst wurde 
– sie kann dann sogar unwirksam 
sein. 

Wir empfehlen das Muster des 
Bundesministeriums für Justiz 
und Verbraucherschutz. Es ent-

hält Textbausteine, mit denen Sie 
Ihre eigene Verfügung erstellen 
können. Trotzdem ist eine juristi-
sche Beratung sinnvoll. Und 
sprechen Sie die Punkte auch mit 
Ihrem Hausarzt durch. “

Muster der Patientenverfügung, 
der Betreuungsverfügung und der 
Vollmacht sind z.B. auch in der 
Vorsorgemappe des Landratsam-
tes Erlangen- Höchstadt enthal-
ten. Sie umfasst auch weitere For-
mulare und Texte, die im 
gesundheitlichen Ernstfall Betrof-
fenen und Angehörigen einen 
schnellen Überblick ermöglichen. 
Wir haben Ihnen diese „Vorsorge-
mappe für Unfall – Krankheit – Al-
ter“ bereits ausführlich vorge-
stellt. Gerne überreichen wir Ihnen 
ein Exemplar in unseren Sprech-
stunden jeden 1. und 3. Donners-
tag im Monat im Sitzungssaal des 
Rathauses und besprechen mit 
Ihnen Ihre Fragen. Sie können die 
Vorsorgemappe aber auch jeder-
zeit zu den üblichen Öffnungszei-
ten bei Frau Simone Quaadt im 
Rathaus abholen.

Die Betreuungsstelle des Land-
ratsamtes Erlangen-Höchstadt 
im Landratsamt bietet Ihnen 
eine persönliche Beratung und 
Formulierungshilfen für eine 
Vollmacht oder eine Betreu-
ungsverfügung an.

Auf der Homepage des Landrat-
samtes gibt sie folgende Infor-
mationen dazu. Sie werden beim 
Lesen feststellen, dass einige 
Hinweise und Erläuterungen be-
reits in ähnlicher Form oben an-
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geführt wurden. Indem wir sie 
dennoch wiederholen und ver-
tiefen, wollen wir Ihnen deutlich 
machen, wie wichtig sie sind. 

Die Betreuungsstelle schreibt:
„Eine schwere Erkrankung oder 
ein plötzlicher Unfall kann schnell 
dazu führen, dass die Fähigkeit 
verloren geht, eigene Angelegen-
heiten zu regeln. Der Gedanke, im 
Alter am Nachlassen der geistigen 
Fähigkeiten zu leiden, ist so belas-
tend, dass die damit zusammen-
hängenden Fragen gern auf später 
vertagt werden. Verlassen Sie sich 
auf keinen Fall auf die häufig ge-
hörte Meinung, nahe Angehörige 
könnten rechtsverbindlich für Sie 
handeln, wenn Sie zu eigenen Ent-
scheidungen nicht mehr in der 
Lage sind. Grundsätzlich darf kein 
anderer für Sie entscheiden, au-
ßer es liegt eine wirksam erteilte 
Vollmacht vor oder es wird durch 
das Betreuungsgericht eine Be-
treuerin/ein Betreuer bestellt.

Bei der Erteilung einer Vollmacht 
liegt die Entscheidung ganz bei 

Ihnen, wen Sie bevollmächtigen 
möchten und was stellvertretend 
für Sie getan werden darf. Eine 
Vollmacht zur Vorsorge ist auf 
eine unbekannte Zukunft gerich-
tet. Zum Zeitpunkt der Vollmach-
terteilung ist nicht abschätzbar, 
wie groß der Hilfebedarf eventu-
ell sein wird.

Wenn die Vollmacht alle Lebens-
bereiche umfasst, kann Ihre Be-
vollmächtigte/Ihr Bevollmäch-
tigter das tun, was für Sie 
gerade notwendig ist. Möchten 
Sie ihr/ihm die Einwilligungsbe-
fugnis in Unterbringung und/
oder gefährliche ärztliche Ein-
griffe nicht geben, muss bei Be-
darf eine Betreuerin/ein Betreu-
er bestellt werden. Sie vermeiden 
durch umfassende Vollmachter-
teilung mit größter Wahrschein-
lichkeit ein gerichtliches Verfah-
ren, in dem geklärt wird, ob eine 
Betreuung erforderlich ist, wer 
sie übertragen bekommt und 
welche Aufgaben die Betreue-
rin/der Betreuer wahrnehmen 
darf.

Bedenken Sie, dass auch Ehegat-
ten, Eltern oder Kinder eine Voll-
macht brauchen oder als gesetz-
liche Vertreter (rechtlicher 
Betreuer) bestellt werden müs-
sen, um für volljährige Personen 
etwas verbindlich regeln zu dür-
fen. Sie können jedoch schon 
heute dafür sorgen, dass dann 
eine Person Ihres Vertrauens Ihre 
Wünsche und Interessen für Sie 
verwirklichen kann.

Diese Vollmacht ist an keine 
Formvorschriften gebunden. Für 
die Beweiskraft empfiehlt sich 
jedoch die Schriftform. Die von 
der Betreuungsstelle beglaubig-
te Vollmacht ist nunmehr der so-
genannten notariellen Vollmacht 
gleichgestellt. Dies bedeutet, 
dass Sie Rechtsgeschäfte tätigen 
können, welche der notariellen 
Beurkundung unterliegen, wie 
z.B. Grundstücks- und Immobili-
enveräußerungen. Die Gebühr 
beträgt hierfür 10 Euro.“

Quelle: https://www.erlangen-hoechstadt.de/
buergerservice/a-bis-z/betreuungsstelle/

Veranstaltung im März 2020
Mittwoch, 18. März 2020

um 14:30 Uhr im Evangelischen Pfarrzentrum:
Fränkische Geschichten aus dem Regnitzgrund,

vorgetragen von Frau Rosa Wilfer

Für April ist eine Ausfahrt in den Steigerwald geplant.

Lernen Sie uns kennen, wir sind eine Gruppe lebenslustiger Menschen im besten Alter. 

Übrigens erheben wir keinen Mitgliedsbeitrag. Wir freuen uns immer auf ein paar nette Stunden mit Ihnen.
E. H. Roth, Tel. 2 25 10, Frau Heidi Wörl, Tel. 2 37 12, Frau Ingrid Spinnler, Tel. 2 49 10, und Helferinnen
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Gerne möchten wir Sie auch noch 
auf zwei Veranstaltungen der 
Volkshochschule Erlangen hin-
weisen, in denen verschiedene 
Aspekte der Vorsorge in Vor-
tragsform erläutert werden. Bei-
de sind kostenfrei. Im aktuellen 
Programm der VHS heißt es dazu:

Die Patientenverfü-
gung (Vortrag) 
„Leben retten und erhalten – um 
jeden Preis? ‚Patientenverfügun-
gen‘ (auch Patiententestamente 
genannt) sind schriftliche Erklä-
rungen, in denen Patient*innen 
ihre Auffassung über künstliche 
Lebensverlängerung darlegen. 
Neben Formulierungshilfen wird 
die Frage beantwortet, wie ver-
bindlich solche Verfügungen für 
die behandelnden Ärzte sind, 
welche Rolle andere Personen 

(Angehörige, gesetzlich bestellte 
Betreuer*innen, Bevollmächtig-
te) und sonstige Aspekte für eine 
Entscheidung spielen. Die Patien-
tenverfügung wird vorgestellt 
und erläutert, wie praktisch zu 
verfahren ist.“

In Kooperation mit dem 
Hospiz Verein Erlangen e.V.

Dozentin:	Ursula Diezel 
Datum:	� Dienstag, 31.03.2020, 
	 10.00–11.30 Uhr 
Gebühr: 	 Eintritt frei 
Ort: 	� Friedrichstr. 19,  

Großer Saal,  
91054 Erlangen

Die Bestattungsvor-
sorge (Vortrag) 
„Jemand, der einen geliebten 
Menschen verloren hat, befin-

det sich in einer emotionalen 
Ausnahmesituation. Auch je-
mand, der schon zu Lebzeiten 
für seine eigene Bestattung Vor-
sorge treffen will, trifft tiefge-
hende Entscheidungen. Sie fra-
gen sich, wer sich zum Schluss 
um Ihre Angelegenheiten küm-
mern wird? Sie möchten Ihren 
Angehörigen diese Sorge ab-
nehmen? An diesem Vormittag 
erhalten Sie alle wesentlichen 
Informationen rund um die Be-
stattung.“
In Kooperation mit dem 
Hospiz Verein Erlangen e.V.

Dozentin: 	Ursula Diezel 
Datum:	� Dienstag, 17.03.2020, 

10.00–11.30 Uhr 
Gebühr:	 Eintritt frei 
Ort:	� Friedrichstr. 19,  

Historischer Saal,
	 91054 Erlangen� 

� BUBENREUTH IN DER PRESSE

Namen im Gespräch
„Ich habe ein schweres Leben gehabt und bin zu-
frieden, dass ich noch meinen Haushalt selbststän-
dig führen und meinem Mann beistehen und ihn 
versorgen kann.“ Das sagt Sofia Löprich, die Mitte 
Februar in Bubenreuth ihren 90. Geburtstag feier-
te. Sie schaut auf ein arbeits- und entbehrungsrei-
ches Leben zurück, das aber auch viele glückliche 
Momente hatte. Man sieht der Jubilarin ihr Alter 
keineswegs an, selbst die Gratulanten schätzten sie 
auf 70 Jahre und lobten sie als hervorragende Kö-
chin und Bäckerin.

Ihre Kindheit war nicht einfach. Die Herrschaft über 
Siebenbürgen wechselte im Lauf der Geschichte 
mehrmals. 1918 fiel dieses Land mit den deutschen 
Bewohnern, deutscher Kultur und Traditionen an 
Rumänien. Sofia wurde also in Rumänien geboren, 
in Roseln (Ruja), rund 70 km nordöstlich von Her-

Die stellv. Landrätin Gabriele Klaußner und Bubenreuths Bürgermeister Norbert Stumpf 
gratulierten der Jubilarin zum 90. Geburtstag
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Besuch aus der Nachbarschaft
Heroldsbergs Senioren besuchten Bubenreuth
Renate Ringler und Christl Erdmann sind 
zwei sehr agile Damen und gehören bei 
Gott nicht zum alten Eisen. Sie sind die 
Leiterinnen des sehr aktiven Senioren-
büros Markt Heroldsberg. In diesen Ta-
gen waren die beiden Damen mit einem 
ganzen Bus voll Senioren in Bubenreuth. 
Ihr erster Weg führte ins Rathaus, wo sie 
Bürgermeister Norbert Stumpf mit ei-
nem Sektempfang begrüßte und er sei-
ne Freude zum Ausdruck brachte, dass 
die Nachbarschaft den Geigenbauerort 
besucht. Im großen Sitzungssaal, wo 
normalerweise die Geschicke des frän-
kischen Zentrums für Streichinstrumen-
te entschieden werden, stellte der Ge-
meindechef seinen Ort vor. Anschließend 
übernahmen Anna Maria Schmidt-Brad-
ler und Peter Bradler vom Verein Buben-
reutheum die Gäste und führten sie 
durch das Geigenbaumuseum und do-
kumentierten in Wort und Bild sowohl 
die Vertreibung als auch die Ansiedlung 
der Schönbacher Geigenbauer. „Wenn 
ihr schon mit dem Bus hier seid“, so 
Stumpf, „dann machen wir eine Orts-
rundfahrt und ich kann euch im Heimat-
museum wieder weiterreichen.“ Im 
Madamehaus wurde es eng, Heimatver-
einsvorsitzende Annemarie Paulus teil-
te die 53 Senioren auf und übergab eine 
Gruppe ihrem Stellvertreter Josef Stad-
ler. Besonderes Interesse erweckten all 
die Gerätschaften, welche früher in der 
Küche Verwendung fanden. „Hier wer-
den Erinnerungen aus meiner Kindheit 
wieder wach“, so eine schon etwas be-

tagtere Seniorin und sie meinte „hebt 
das gut auf, meine Enkel kennen diese 
Gegenstände alle nicht mehr“.

Auf die Frage, wie die Heroldsberger 
Senioren auf Bubenreuth kommen, 
antwortete die Leiterin Renate Ringler. 
„Unser Programm ist sehr vielseitig und 
auf die verschiedenen Interessen der 
Mitglieder abgestimmt. Wir unterneh-
men in jedem Monat eine Fahrt. Vom 
Meerrettichmuseum bis zu den Was-
serrädern haben wir schon alles durch 
– Bubenreuth hat uns noch gefehlt und 

ich muss sagen, diese Fahrt hat sich 
gelohnt. Schon bei der Anmeldung ha-
ben wir bemerkt, dass Bubenreuth für 
unsere Senioren sehr interessant ist, 
denn sie standen vor dem Senioren-
büro zur Anmeldung Schlange.“ 

Bevor sie den Düften aus der Küche des 
Landgasthofes Mörsbergei erlagen, 
schrieb Ringler ins Gästebuch: „Eine 
sehr informative und interessante Aus-
stellung – macht weiter so!“

Text und Foto: Heinz Reiß� 

mannstadt (Sibiu). Die Eltern hatten 
einen Bauernhof, so dass sie dort ihre 
Kindheit, Schul- und Jugendzeit ver-
brachte. Zu Hause musste sie hart mit-
arbeiten, denn die kleinen Bauernhöfe 
erforderten viel Kraft. Bescheidenheit, 
die die Menschen prägte, war angesagt. 
Da gab es keine Ausflüge in die großen 
Städte. Der enge Bereich des Dorfes 
war für Sofia Löprich Lebensraum und 
Heimat zugleich.

Im August 1944 änderte sich das Le-
ben völlig. Sie wurde gerade noch 
konfirmiert, dann kamen die Sowjeti-
schen Truppen nach Rumänien. Die 
Deutschen mussten darunter leiden. 
Alle Arbeitsfähigen über 18 Jahren 

wurden nach Russland verschleppt. 
Sofia war noch nicht so alt. Nachdem 
diese Gefahr vorbei war, kam die Ent-
eignung. Sofia und ihre Geschwister 
mussten um die Hälfte ihres bisheri-
gen Verdienstes arbeiten. 1959 heira-
tete sie ihren in Hermannstadt gebo-
renen Ehemann Alfred, mit dem sie 
mittlerweile seit über 60 Jahren durch 
dick und dünn, durch schlechte und 
gute Zeiten ging. „Wir hatten schwere 
Jahre“, so Sofia, „aber wir haben es im-
mer wieder geschafft“. 1972 erfolgte 
die Ausreise und das Paar kam zuerst 
nach Bubenreuth. Ein in Aussicht ge-
stellter Grundstückskauf führte sie 
nach Markt Erlbach im Landkreis Neu-
stadt an der Aisch, wo sie 10 Jahre ver-

brachten. Ein eigenes Grundstück er-
hielten sie aber erst in Bubenreuth, 
worauf sie sich ein schönes Häuschen 
bauten. 1993 besuchte sie zum 100. 
Geburtstag das Grab ihres Vaters in 
der alten Heimat. Die Jubilarin bestä-
tigt aber auch: „Hier in Bubenreuth 
sind wir zu Hause, hier fühlen wir uns 
wohl.“

Zu ihrem runden Geburtstag gratulier-
ten neben der Familie und Freunden, 
mit Blumen und Geschenk, die stellv. 
Landrätin Gabriele Klaußner, Buben-
reuths Bürgermeister Norbert Stumpf 
und Pfarrerin Christiane Stahlmann. 

Text und Foto: Heinz Reiß� 

Heimatvereinsvorsitzende Annemarie Paulus bat die Leiterin des Seniorenbüros Markt Neukirchen Renate 
Ringler, ihre Gruppe ins Gästebuch des Heimatmuseums einzutragen.
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Bubenreuth feiert Fasching!
Bereits zum 16. Mal veranstaltete die 
Feuerwehr Bubenreuth den großen 
Kinderfasching und am Abend den Me-
gafasching in der Mehrzweckhalle.

Bereits am Nachmittag ging es für die 
Kleinsten aus Nah und Fern zur Sache! 
Um 13.00 Uhr öffneten sich die Türen für 
den großen Kinderfasching. Um 14.00 
Uhr platzte die Mehrzweckhalle bereits 
aus allen Nähten. Bei der Animation, die 
von unseren Leitern der Kinder- und Ju-
gendfeuerwehr, Jonas, Ernie, Manuel 
und Wolfgang übernommen wurde, ka-

men alle auf ihre Kosten. Für große Au-
gen sorgte der Auftritt der Kinder- und 
Jugendtanzgarde der Faschingsgesell-
schaft „Allamoschee“ aus Effeltrich.

Um 20.00 Uhr begann dann der Fa-
sching für die „Großen“ Gäste. Auch hier 
war bereits nach kurzer Zeit die Halle 
bis auf den letzten Platz gefüllt. Die 
Kultband „Moskitos“ verbreitete in ge-
wohnter Weise wieder eine tolle Stim-
mung im Saal. Gegen 23.30 Uhr war es 
dann soweit! Das Männerballett der 
Bubenreuther Gelbhelme zog in die 

Halle und ließ kein Auge der Besucher 
trocken. Trainiert wurden die Tänzer 
auch in diesem Jahr von der 2. Vorsit-
zenden Barbara Rascher und einem 
Vereinsmitglied mit enormer Fa-
schingserfahrung, Sabine Beck.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei un-
seren Gästen und freuen uns schon 
jetzt auf das nächste Jahr!

Text und Foto:
Jochen Schuster, 1. Vorstand Freiwillige 
Feuerwehr Bubenreuth e. V.� 

� Veranstaltungen der Parteien
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„Wenn du dich nicht entscheidest, verlass‘ ich dich!“
								        Deine Demokratie

Wir danken allen Bürgern für ihre Anregungen zur Kommunalwahl. 
Wir möchten Sie motivieren, auch Ihre Stimme abzugeben. 
Gerne informieren wir Sie an unseren Infoständen vor Bubenreuther Geschäften.

Wolfgang Meyer

FW Bubenreuth							       www.fw-bubenreuth.de

SPD-Ortsverein Bubenreuth 

Herzenstour: 
Aktion zum Weltfrauentag
Lernen Sie unsere Bürgermeisterkan-
didatin Laura Eydel sowie die Kandida-

tinnen und Kandidaten für den Gemeinderat persönlich ken-
nen. Gerne diskutieren wir miteinander die Zukunftsthemen 
für unser Bubenreuth.

Wann: Samstag, 7. März 2020
Wo: Vor dem EDEKA-Markt 10.00 bis 13.00 Uhr

Wir freuen uns auf Sie und gute Gespräche.

Herzensanliegen: Wählen gehen
Nehmen Sie bitte Ihre Verantwortung für unsere Demokratie 
wahr, gehen Sie am 15. März 2020 bitte wählen oder nutzen 
Sie die Möglichkeit der Briefwahl.

#BubenreuthimHerzen

Jessica Braun 
Vorsitzende des SPD-Ortsvereins
jessica.braun@spd-bubenreuth.de

Johannes Karl
Vorsitzender der SPD-Gemeinderatsfraktion
johannes.karl@spd-bubenreuth.de

Laura Eydel
Bürgermeisterkandidatin
buergermeisterkandidatin@spd-bubenreuth.de

Weitere Informationen rund um die Bubenreuther SPD finden 
Sie auch online unter www.spd-bubenreuth.de sowie auf un-
serer Facebook-Seite www.facebook.com/spdbubenreuth.

Bubenreuth.
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SV Bubenreuth e.V.
Fußballabteilung

07.03.2020

 

Regnitzhalle      Bubenreuth

 

17:00 Uhr - 22:00 Uhr

 

Fußball Hallenturniere

 

Im Anschluss Siegerehrung  und Aftershowparty mit DJ im Sportheim

14.03.2020

Alte Herren Turnier

 

10:00 Uhr - 13:00 Uhr

 

14:00 Uhr - 17:00 Uhr

 

G- Jugend (U7 Junioren)

 

F3- Jugend (U8 Junioren)

 

 

Für´s leibliche Wohl ist bestens gesorgt

 

Fest gemauert in der Erden
steht die Form aus Lehm gebrannt.
Heute muss die Glocke werden!
Frisch, Gesellen, seid zur Hand!

Schiller spricht über Schiller
Liebe Bubenreuther, 
diese Anfangszeilen des wohl berühmtesten Gedichtes von Friedrich von Schiller ist ein Meisterwerk der deutschen 
Lyrik und das Gedicht kennt wohl jeder. Wer etwas mehr über den bekanntesten deutschen Schriftsteller aller Zeiten 
erfahren will, der ist herzlich eingeladen

am Montag, den 16. März 2020, 
um 19.00 Uhr ins Madamehaus zu kommen.

Dem Heimatverein Bubenreuth ist es gelungen, zwei nicht nur namentlich verwandte, sondern zwei Fachkenner des 
populärsten deutschen Dichters, das bekannte Ehepaar Pfr. Ernst Wilhelm und Renate Schiller, nach Bubenreuth zu 
holen. Im Rahmen eines Zwiegespräches stellen Pfr. Ernst Wilhelm und Renate Schiller das Leben und Wirken des vor 
215 Jahren verstorbenen Friedrich von Schiller vor.

Der Eintritt ist frei, die Platzkapazitäten im Madamehaus sind begrenzt. Über eine freiwillige Spende würden wir uns sehr 
freuen.� 
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SV Bubenreuth e.V.
Tennisabteilung

Freitag, 17.04.20 18.00 Uhr Skat Turnier
Renate Weber

Erwachsene & Junge Erwachsene

Samstag, 18.04.20 
alternativ 25.04.20

10.00 Uhr Arbeitsdienst (Herrichten der Anlage) Alle

April 2020 Saison Vorbereitungscamp Jugend
Dienstag, 21.04.20 20.00 Uhr Tennis Abteilungsversammlung Alle
Sonntag, 26.04.20 13.00 Uhr Eröffnungs-Schleifchen – 

Turnier mit geselligem Beisammensein
Yvonne Menzel

Erwachsene, Junge Erwachsene 
& Jugend

Freitag, 01.05.20 10.00 Uhr 1. Medenspieltag Offen für alle am 
Tennis Interessierte

Samstag, 09.05.20 12.00 – 
14.00 Uhr

Lasertag in Forchheim Jugend ab 12 Jahre 
& Junge Erwachsene

Ab Ende Mai 2020 Kurse für Neu-, Wieder- oder Quereinsteiger 
in Kooperation mit der Tennisschule Future 
für Kinder und Erwachsene

Offen für alle Tennis Interessierte

Änderungen vorbehalten!

Ansprechpartner: 	 Margarete Darr 
			   Mail: svb-tennis@gmx.de� www.sv-bubenreuth.de 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des Vereins Freiwillige Feuerwehr Bubenreuth e.V. am 20.03.2020 um 19.30 Uhr
Liebe Mitglieder,
hiermit möchte ich Euch herzlich zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 20.03.2020 
um 19.30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Bubenreuth, Frankenstraße 47 einladen.

Die Tagesordnung enthält:
yy Totenehrung
yy Rückblick auf das abgelaufene Jahr 2019
yy Ausblick auf das kommenden Jahr 2020
yy Kassenbericht
yy Bericht der Kassenprüfer
yy Entlastung der Vorstandschaft
yy Aussprache / Sonstiges

Jedes Mitglied kann bis spätestens fünf Tage vor der Mitgliederversammlung schriftlich beim Vorstand beantragen, dass 
weitere Angelegenheiten nachträglich auf die Tagesordnung gesetzt werden. Über Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung, 
die erst in der Versammlung gestellt werden, beschließt die Mitgliederversammlung.

Auf Euer hoffentlich zahlreiches Erscheinen freut sich

Jochen Schuster						     Barbara Rascher
1. Vorstand						      2. Vorstand 
Freiwillige Feuerwehr Bubenreuth e. V.			   Freiwillige Feuerwehr Bubenreuth e. V.
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Veranstaltung der Kolpingsfamilie
Kommunalpolitische Abendrunde
04.03.2020, 19.30 Uhr, Asparagium
Am Mittwoch, 4.3.2020, um 19.30 Uhr, lädt die Kolpingsfami-
lie Bubenreuth wieder ein zu einer Kommunalpolitischen 
Abendrunde. Mitglieder der Kolpingsfamilie, die für die be-
vorstehende Kommunalwahl nominiert wurden, haben hier 
die Gelegenheit, sich und ihre Visionen für den Ort vorzu-
stellen.

Die Kolpingsfamilie freut sich über das Kommen von vielen 
politisch Interessierten. Die Veranstaltung ist öffentlich. 
Veranstaltungsort Hauptstraße 1, Asparagium

Gottesdienst zum Josefstag
22.03.2020, 11.00 Uhr, Josefskirche 

Fastenessen 
29.03.2020, 12:30 Uhr, Asparagium 
Am Sonntag, 29. März 2020, um 12.30 Uhr findet das alljähr-
liche Fastenessen der Kolpingsfamilie statt. Bei einem 
einfachen Mittagessen ein Stück „Fastenzeit“ zu leben, 
dazu wollen wir auch in diesem Jahr wieder einladen. Der 
Reinerlös wird für ein karitatives Projekt gespendet. 

Wir bitten um Voranmeldung bei Familie Hößl per  
Telefon: 20 37 73, SMS/WhatsApp: 0177-344 66 21 oder 
E-mail: gitti.mike@freenet.de bis spätestens Samstag, 
21.03.2020, da die Zahl der Plätze begrenzt ist.
Veranstaltungsort Hauptstraße 1, Asparagium.

Sektion Eger und Egerland
des Deutschen Alpenvereins e. V.

Veranstaltungen im März 2020
Termin			   Ort						      Thema

Do. 05.03.2020		  Treffpunkt: 09.30 Uhr Parkplatz			   Wanderung der Senioren nach Ober-
			   Turn-/Mehrzweckhalle Bubenreuth		  leinleiter (bei Heiligenstadt, Fränk. Schweiz)

Sa. 21.03.2020		  Treffpunkt: 09.00 Uhr Parkplatz			   Fahrt nach Schnaittach und zur Festungs-
			   Turn-/Mehrzweckhalle Bubenreuth		  ruine Rothenberg

Do. 26.03.2020		  Treffpunkt: 19.30 Uhr Geschäftsstelle		  Sektionsabend mit einem Stammtisch
			   der Sektion, Bauhof 1 b				    (mit Berichten zur Sektion)

Die Geschäftsstelle der Sektion befindet sich im Bauhof Bubenreuth („Am Bauhof 1 b“) und ist jeweils am Donnerstag 
von 17.30 bis 19.00 Uhr geöffnet.

Vorankündigung!

Wolfgang Buck – Solo-Konzert 
mit seinem neuem Programm: 
„Iech wär dann do“

Samstag, 09. Mai 2020

Katholische Pfarrkirche 
„Marie Heimsuchung“ Bubenreuth

Veranstalter: 
Kolpingsfamilie Bubenreuth
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„Grünzeug“ für Osterbrunnen gesucht!
Es ist wieder soweit: Der Frühling und 
damit die Osterzeit stehen vor der Tür. 
Wie viele Ortschaften in Franken hat 
auch Bubenreuth einen Osterbrun-
nen.

Schon über Jahre hinweg wird der ei-
gentlich schmucklose Brunnen im 
Pfarrhof zur Osterzeit von ein paar en-
gagierten Helferinnen und Helfern he-
rausgeputzt. Und es ist wirklich so: Erst 
durch seinen Osterschmuck wird der 
Brunnen im Pfarrhof zu einem richtigen 
Schmuckstück.

Wir freuen uns natürlich wieder über 
große Mengen von Eiben-, Tannen- 
und Tujazweigen. Diese können Sie 
gerne im Zeitraum vom 31.03. bis 02.04. 
hinter dem Brunnen ablegen.

Wir danken Ihnen schon im Voraus für 
die Unterstützung, dass wir uns auch 
dieses Jahr wieder an einem schön ge-
schmückten Brunnen erfreuen können.

Ansprechpartnerin: 
Anna Plumeyer-Piontek
Tel.: 0151-16 52 14 08� 

Monatsversammlung
Die nächste Monatsversammlung findet 

am 06.03.2020 im Vereinsgebäude,  
Dechsendorferstraße 1, in 91096 Möhrendorf statt.

Die Vorstandschaft 

Schafkopfrennen
Wann: Freitag 27. März 2020, Beginn 19.00 Uhr

Wo: Kleintierzuchtverein Möhrendorf-Bubenreuth
Dechsendorferstr. 1, 91096 Möhrendorf, 

Tel.: 09131/481614

Startgeld: 8 € pro Person

Preise: 1.–3. Preis Geldpreise
Jeder weitere Teilnehmer erhält einen Sachpreis

Spiele: Kurzes Blatt, nur Pluspunkte, Ruf, Farbsolo, Tout

Kleintierzuchtverein 
Möhrendorf-Bubenreuth

Die Nachbarschaftshilfe der Gemeinde Bubenreuth
Die Ehrenamtlichen der Nachbarschaftshilfe unterstützen Sie, 
wenn Ihnen Angehörige oder Freunde nicht zur Seite stehen 

können.
Ihre Ansprechpartner: Gerda Hübenthal, Christiane Krautwurst, 

Manfred Winkelmann, Michaela Karl

Telefon (09131) 88 39-90
nachbarschaftshilfe-kontakt@bubenreuth.de

Rufen Sie uns an oder schicken 
Sie eine E-Mail, wenn Sie 
Unterstützung brauchen!

Telefon  
09131 / 88 39-90

nachbarschaftshilfe-kontakt
@bubenreuth.de

Wir sind das Bubenreuther 
Organisationsteam von

KONTAKT

v.l. Christiane Krautwurst, Gerda Hübenthal, Manfred Winkelmann, 
Michaela Karl, Anna Klara Kirschner-Kressert 

Sprechen Sie uns an!

Ein Initiative unter dem Dach der 
Gemeinde Bubenreuth 

in Zusammenarbeit

Ehrenamtliche 
Nachbarschaftshilfe 

Bubenreuth

… schenkt Zeit

… hilft Menschen

… verbindet Generationen

generationsübergreifend
überkonfessionell

mit der 
Evang.-Luth. LukasGemeinde 

und der 
Kath. Pfarrgemeinde 
Maria Heimsuchung

KONTAKT

KONTAKT

klimaneutral gedruckt auf Recycling-Papier

Bildquelle: Fotolia/Alexander Raths

Ausstellung 
im Madamehaus am Betzenweg 2

Der Heimatverein Bubenreuth öffnet seine Ausstellung im 
Madamehaus jeden ersten Sonntag im Monat von 14.00 bis 
15.00 Uhr.

Gruppen und Schulen können die Ausstellung gegen Voran-
meldung bei Annemarie Paulus, Hauptstr. 3, 91088 Bubenreuth, 
Ruf 09131-24136 oder per Mail Vorstand@heimatvereinbuben-
reuth.de auch außerhalb dieser Zeit besichtigen.
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Versammlung der Jagdgenossenschaft Bubenreuth
Einladung zur nichtöffentlichen Jahres-
hauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft Bubenreuth am:

Montag, 23. März 2020 um 19.30 Uhr,
im Gasthaus zur Post, Hauptstraße 12,  

91088 Bubenreuth

Tagesordnung
1.	 Bericht des Jagdvorstehers
2.	 Bericht des Schriftführers und Ge-

nehmigung der Niederschrift über 
die Jagdversammlung vom 11.03.2019

3.	 Kassenbericht
4.	 Entlastung des Vorstands
5.	 Beschlussfassung über die Ver-

werndung des Reinertrages der 
Jagdnutzung des Geschäftsjahres 
2018/2019.

6.	 Informationen zum abgeschlosse-
nen Wegeausbauprojekt

7.	 Sonstiges

Zur vorgenannten Versammlung wird 
ordnungsgemäß eingeladen.

Es wird darauf hingewiesen, dass nach 
der Satzung jeder Jagdgenosse höchs-
tens einen Jagdgenossen vertreten 
darf. Im Vertretungsfall ist eine schrift-
liche Vollmacht vorzulegen.

Über eine zahlreiche Teilnahme der 
Jagdgenossen würde sich Ihre Vor-
standschaft sehr freuen.

Peter Seuberth, Jagdvorsteher� 

Ausstellung
Musik und Integration
Mit der Ansiedlung der Schönbacher Geigenbauer begann nach 1949 der 
Aufstieg Bubenreuths zu einer Metropole des Musikinstrumentenbaus. Zur 
Erfolgsgeschichte gehören Geigen aus Bubenreuth für Yehudi Menuhin, 
Bubenreuther Gitarren und Bässe für Elvis, die Stones und die Beatles. 
Auf einer Zeitreise durch die Musikstile – von der Klassik über den Jazz bis 
hin zu Rock & Pop –  erfahren Sie mehr über die Musikinstrumente der Stars 
und über den Musikinstrumentenbau.  
Die Ansiedlung der Schönbacher Geigenbauer erzählt die Geschichte einer 
gelungenen Integration, die bis ins Heute auszustrahlen vermag und daher in 
der Ausstellung ebenfalls gewürdigt wird. 
 

 

Bubenreuther Rathaus 
Birkenallee 51 
jeden Sonntag 

von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet

Gruppen und Schulen können die Ausstellung auch 
außerhalb der Öffnungszeiten auf Voranmeldung 
besuchen: info@bubenreutheum.de

Weitere Informationen unter www.bubenreutheum.de 

Verein Bubenreutheum e.V., Joseph-Otto-Kolb Straße 12, 91088 Bubenreuth

Wiederkehrende Termine der Bubenreuther Vereine, Gruppen und kirchl. Einrichtungen
Egerländer Stammtisch 
jeden 2. Do, 18.00 Uhr, 
„Zur Post“ (Angermüller) 

Ensemble – Vereinstreffen
jeden letzten Donnerstag in ungeraden 
Monaten, 20.00 Uhr, H7

Französisch-sprachiger Stammtisch:
jeden 2. Dienstag im Monat,  
20.00 Uhr, H7

Frauenkreis St. Lukas 
jeden 1. Dienstag, 14.30 Uhr,  
Evang. Gemeindezentrum

Heimatmuseum im Madamehaus
geöffnet jeden 1. Sonntag von 14.00 – 
15.00 Uhr und auf Anfrage (Frau Paulus, 
Tel.: 24136)

Kleintierzuchtverein  
Möhrendorf-Bubenreuth
jeden 1. Freitag, 19.00 Uhr 
Monatsversammlung im Vereinsheim

Seniorenclub 
jeden 3. Mittwoch, 14.30 Uhr,  
Evangelischer Pfarrsaal

Wöchentliche Probentermine  
der musikalischen Gruppen:

Bigband Oldies: 
Mittwoch, 19.30 Uhr,  
Grundschule (Probenraum) 

Egerländer Geigenbauerkapelle: 
Dienstag, 20.00 Uhr, 
Grundschule (Probenraum) 

Egerländer Heimatchor: 
Donnerstag, 20.00 Uhr,  
Grundschule (Aula)

Ev. Jugendchor: 
Freitag (außer Schulferien)  
15.45 – 16.30 Uhr

Ev. Kinderchor: 
Freitag (außer Schulferien)  
15.00 – 15.45 Uhr

Ev. Kirchenchor: 
Donnerstag, 17.00 Uhr,  
Evang. Gemeindezentrum

Ev. Posaunenchor:  
Montag, 18.30 Uhr

Sinfonisches Orchester: 
Montag, 20.00 Uhr, Grundschule (Aula)
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� Kirchliche NAchrichten

Katholische Pfarrgemeinde Maria Heimsuchung
1. Fastensonntag
So. 01.03.
09.30 Uhr	 Baiersdorf St. Josef: Pfarrgottesdienst 
11.00 Uhr	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier 

Di. 03.03.
16.00 Uhr	 Franziskusheim: Wortgottesfeier 
19.00 Uhr	� Baiersdorf St. Josef: Eucharistiefeier zum Geden-

ken der Verstorbenen des vergangenen Monats 

Do. 05.03.
19.00 Uhr	� Franziskusheim:  

Ökumen. Gebet zum Monatsanfang 

Fr. 06.03.
16.30 Uhr	� Pfarrkirche „Ruhe in Gott“ – Meditationsmusik 

ohne Worte 
19.15 Uhr	� ev. Lukaskirche: Ökumen. Gottesdienst zum Welt-

gebetstag 

Sa. 07.03.
18.30 Uhr	 Baiersdorf St. Josef: Vorabendmesse 

2. Fastensonntag
So. 08.03.�
09.30 Uhr	 Baiersdorf St. Josef: Pfarrgottesdienst 
10.00 Uhr	 Franziskusheim: Wortgottesfeier
11.00 Uhr	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier 

Sa. 14.03.	
18.30 Uhr	 Baiersdorf St. Josef: Vorabendmesse

3. Fastensonntag
So. 15.03.�
09.30 Uhr	� Baiersdorf St. Josef:  

Pfarrgottesdienst mit Kinderkirche 

10.00 Uhr	 Franziskusheim: Wortgottesfeier 
11.00 Uhr	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier f. † Josef Mahal

Di. 17.03.	
16.00 Uhr	 Franziskusheim: Eucharistiefeier 

Sa. 21.03.	
18.30 Uhr	 Baiersdorf St. Josef: Vorabendmesse 

4. Fastensonntag (Laetare)
So. 22.03.�
09.30 Uhr	� Baiersdorf St. Josef:  

Pfarrgottesdienst zum Patronatsfest 
11.00 Uhr	� Josefskirche: Eucharistiefeier zum Patronatsfest 

f. †† Maria u. Josef Stöhr, Andreas Stöhr

Mi. 25.03.
20.00 Uhr	 Elternabend Erstkommunion 

Fr. 27.03.
19.00 Uhr	 Baiersdorf St. Josef: Bußgottesdienst 

Sa. 28.03.
14.00 Uhr	 Josefskirche: Tauftag 
18.30 Uhr	 Baiersdorf St. Josef: Vorabendmesse

5. Fastensonntag
So. 29.03.�
09.30 Uhr	 Baiersdorf St. Josef: Pfarrgottesdienst 
10.00 Uhr	 Franziskusheim: Eucharistiefeier 
11.00 Uhr	� Pfarrkirche: Eucharistiefeier f. †† Waltraud u. Ed-

gar Scheming u. Angelika Friese

Zur Mitfeier der Gottesdienste sind Sie  
ganz herzlich eingeladen.

Ihr Pfarrer Msgr. Dr. Mathew Kiliroor

Geschenk aus Bubenreuth – Bubenreuth auf 12 Blättern
Jahreskalender des Heimatvereins bringt für jeden Monat ein schönes Bubenreuth-Motiv
„Altes bewahren, Neues entdecken“, 
lautet das Motto des Heimatvereins Bu-
benreuth und unter dieser Prämisse hat 
der Verein für 2020 einen Kalender im 
schwarz/weiß Druck herausgegeben – in 
einem handlichen DIN A5 Querformat 
als Tischkalender, welcher sich aber 
auch bequem an die Wand hängen lässt. 

Dazu haben die Macher in ihr umfang-
reiches Bildarchiv gegriffen und dabei 
einige „Schätze“ gehoben. So zeigt zum 
Beispiel das Blatt des Monats Januar 
den Mörsbergeigarten mit renoviertem 
Madamehaus. Das Geigenbauerdenk-

mal ziert den März, die Kerwasbur-
schen und Studenten der Burschen-
schaft Bubenruthia stellen auf dem 
Juni-Blatt den Kirchweihbaum auf und 
im Juli-Blatt folgt ein Blick auf die Vo-
gelsiedlung. Mit einem Blick auf die ver-
schneite Josefkirche beendet das De-
zemberblatt das Jahr 2020.

Der Kalender in limitierter Stückzahl ist 
mittlerweile fast ausverkauft. Wer noch 
ein Exemplar kaufen möchte, sollte 
sich rasch entscheiden. Der Jahreska-
lender ist zum Preis von 8 Euro bei der 
Gemeindeverwaltung Bubenreuth und 

bei der Vorsitzenden des Heimatver-
eins Annemarie Paulus, Hauptstraße 3, 
erhältlich.� 
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Unsere Anschrift:
Birkenallee 60
91088 Bubenreuth

Tel.: 24 550
FAX: 20 75 61
E-mail: kath-pfarrei.bubenreuth@erzbistum-bamberg.de
Internet: www.kkath-pfarrei-bubenreuth.de

Öffnungszeiten:
Montag 	 9.30 – 11.30 Uhr
Dienstag	 9.30 – 11.30 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch		 nicht besetzt
Donnerstag� 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag	 9.30 – 11.30 Uhr

Gruppen der Pfarrei:
DPSG (Dt. Pfadfinderschaft St. Georg) 
Gruppenstunden:
Montag	 19.30 – 21.00 Uhr	 Pfadfinder (14–16 Jahre)
Dienstag	 18.00 – 19.30 Uhr	 Jungpfadfinder (11–14 Jahre)
	 19.30 – 21.30 Uhr 	 Rover (16–20 Jahre)
Donnerstag	 18.00 – 19.30 Uhr	 „Wölflinge“ (7–11 Jahre)

Los Cravallos (unsere Kirchenband für  
Familiengottesdienste und Tauffeiern):
14-tägig samstags um 15.00 Uhr in der Pfarrkirche.

Schola: Mittwoch, 20.00 – 21.30 Uhr in der Grundschule 

Ministranten: Freitag, 17.00 – 18.30 Uhr	�  Ministrantentreff
im kleinen Pfarrsaal

Evangelische LukasGemeinde Bubenreuth
Jeden Sonntag feiern wir Gottesdienst um 10.00 Uhr und 
während der Schulzeit parallel Kindergottesdienst für Kin-
der allen Alters. Nach dem Gottesdienst herzliche Einladung 
zum Kirchenkaffee!

GOTTESDIENSTE IN DER LUKASKIRCHE
Jeden Donnerstag, 19.00 – 19.25 Uhr
Gebetstreffen in der LukasKirche (W.Wisehart) 
Zeit für einen Bibeltext, Fürbitte und Dank

Von Oktober bis März findet das Gebetstreffen am 1. Don-
nerstag im Monat als "ökumenisches Abendgebet zum Mo-
natsanfang" im Franziskusheim statt.

So. 1. März, 10.00 Uhr�  Invokavit
Gottesdienst, (Lektor Großmann), 
Kindergottesdienst, anschl. Kirchenkaffee

Do. 5. März, 19.00 Uhr
Ökumenisches Abendgebet zum Monatsanfang 
in der Kapelle des Franziskusheims

So. 8. März, 10.00 Uhr� Reminiszere
Gottesdienst mit amnesty international (Pfarrerin Stahl-
mann), Kindergottesdienst, anschl. Kirchenkaffee 

Mi. 11. März, 10.30 Uhr	
Evang. Gottesdienst in der Kapelle im Franziskusheim (Pfar-
rerin Stahlmann)

So. 15. März� Okuli
09.30 Uhr Gebetskreis im Gemeindehaus – Miniraum
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Beauftragung 
von Dieter Großmann für den Prädikantendienst (Dekan 
Huschke), anschl. Kirchenkaffee
11.15 Uhr Gottesdienst für Klein und Groß, anschl. gemeinsa-
mes Mittagessen

So. 22. März, 10.00 Uhr� Lätare
Gottesdienst (Pfr.in Stahlmann), Kindergottesdienst, anschl. 
Kirchenkaffee

So. 29. März� Judika
10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmand/in-
nen, mit der Crazy-Band (Pfr.in Stahlmann), Kindergottes-
dienst, anschl. Kirchenkaffee und Dritte-Welt-Verkauf
11.15 Uhr Gemeindeversammlung – siehe Kasten

Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit zum Gottesdienst 
brauchen, rufen Sie bis Freitagmittag einfach im Ge-
meindebüro an. 

Kranke und gehbehinderte Gemeindeglieder besuchen wir 
gerne zu Hause, auch zur Feier eines Hausabendmahls. 
Bitte rufen Sie im Gemeindebüro an.

Herzliche Einladung 
an alle zum Ökumenischen Weltgebetstag in der Lu-
kaskirche am Freitag, den 6.3.2020 um 19.15 Uhr.

„Simbabwe – Steh auf und geh!“: Der Weltgebetstag gibt 
Einblicke in das Leben des Landes. Anschließend ist Zeit 
für einen Imbiss, Begegnungen und Gespräche im Ge-
meindesaal.

29. März, 11.15 Uhr – Gemeindeversammlung
Sie wollen mitdenken – mitreden – Neues erfahren – 
Gemeinde mitgestalten? Dann kommen Sie zur Gemein-
deversammlung
Unsere Themen:
yy Informationen rund um den Haushalt der Kirchengemeinde
yy Auf dem Weg zu einer neuen Orgel für die Lukaskirche 
yy Aktuelles aus dem Kirchenvorstand 

Und Ihre Themen? Wir freuen uns auf lebendigen Austausch 
und Gespräche mit den Menschen der LukasGemeinde. 

Pfarrerin Christiane Stahlmann und der Kirchenvorstand
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Do. 2. April, 19.00 Uhr
Ökumenisches Abendgebet zum Monatsanfang

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE
Frauenkreis:
Dienstag, 3. März, 14.30 Uhr, Die “Hajastan-Armenienhilfe” 
stellt sich vor, ein Bericht aus Armenien mit Margarete 
Walcher

Umweltteam: 
Verantwortlich: G. Dirsch (Tel. 20 22 34)

Besuchsdienst: 
Nächstes Treffen im April

KIRCHENVORSTAND
Öffentliche Kirchenvorstandssitzung:
Mittwoch, 18. Februar, 19.30 Uhr im Gemeindehaus

MUSIK IN DER LUKASGEMEINDE
Posaunenchor:
Probe: Montag 18.30 Uhr
Leitung: Pascal Mühlich

Kirchenchor:
Probe: Donnerstag 17.00 Uhr
Leitung: Gocha Mosiashvili

Kinder- und Jugendchor:
Leitung: Claudia Elsinger (Tel. 9 73 90 76)
Probe: Freitag (außer Schulferien)
15.00 – 15.45 Uhr Kinderchor
15.45 – 16.30 Uhr Jugendchor

Musikalische Früherziehung 
(neue Kurse vom 2.3. – 20.7.20)
Montag (außer Schulferien)
15.00–15.30 Uhr für 1. Kindergartenjahr
15.30–16.00 Uhr für 2. Kindergartenjahr
16.00–16.30 Uhr speziell für Vorschulkinder
Leitung: Claudia Elsinger, Tel. 9 73 90 76

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE
Eltern-Kind-Gruppe: 
Montag, 9.30 – 10.30 Uhr 
(Treffen in den Ferien nach Vereinbarung) 
Kinder zwischen 0 und 3 Jahren
Kontakt: Katharina Schwinn
Tel.: 0176-70 98 33 77

Jungenjungschar „Adler“ – CVJM
Freitag, 17.00 – 18.30 Uhr
Kontakt: Gemeindebüro 2 82 58

Mädchenjungschar „Wild-Cats“ – CVJM
Mittwoch, 17.00–18.00 Uhr: 
für Mädchen von 7 bis 8 Jahren
Mittwoch, 18.00–19.00 Uhr: 
für Mädchen von 9 bis 13 Jahren
Kontakt: Gemeindebüro 2 82 58

Konfirmationskurs
Mittwoch, 11. März, 20.00 Uhr: 
Elternabend im Gemeindehaus
Samstag, 21. März, 9.00 Uhr
Konfi-Kurs im Gemeindehaus
Sonntag, 29. März, 10.00 Uhr
Vorstellungsgottesdienst

Jugend: 
Crazy Life – offene Jugendgruppe im Jugendkeller im 
Gemeindehaus
Freitag, 6. März, 20.15 Uhr
(nach dem Weltgebetsgottesdienst)

Crazy Band
Nähere Infos bei Clara Pröbstle 

KINDERKRIPPE „LUKASKINDER“
LukasKinder: Emmi-Pikler-Weg 1, Tel. 4 01 01 40, 
Leitung: Birgit Benseler

…UND SO ERREICHEN SIE UNS:
Pfarrerin Christiane Stahlmann 
christiane.stahlmann@elkb.de 
Gemeindebüro im Pfarrhaus:
Waldstraße 18, Bubenreuth
Tel.: 2 82 58
pfarramt.bubenreuth@elkb.de 
www.bubenreuth-evangelisch.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag 10.00–12.00 Uhr
Donnerstag 16.00–18.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Gudrun Zenker

Jugendreferentin Clara Pröbstle
jugendarbeitbubenreuth@gmx.de 

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen,  
Ihr Kirchenvorstand der Lukasgemeinde und Pfarrerin 

Christiane Stahlmann

Friedhof Bubenreuth
Öffnungszeiten im 
Sommer:� 7.00 – 21.00 Uhr 
Winter:	�  7.00 – 18.00 Uhr
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Stellenanzeige
Das Hotel Rokokohaus in  

Erlangen sucht zum 01.04.2020:

Mitarbeiter für 
die Rezeption (m/w/d)

Arbeitszeiten: 14.00 bis 22.00 Uhr

Voraussetzungen: Sehr gute Deutsch- 
und gute Englischkenntnisse sowie 

Übung im Umgang mit dem PC.
Gerne auch fachfremde Bewerbungen. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Hotel Rokokohaus
Theaterplatz 13
91054 Erlangen

 info@rokokohaus.de

Lagerplatz gesucht
ca. 20 – 30m2 in Lagerhalle oder Scheune mit  

guter Zugänglichkeit für PKW/Transporter 

sandberg bräu
 Tel. 0176/32 54 95 01 oder 
mail@sandberg-braeu.de

RENTNER/-IN mit PKW
zur Abholung eines KIGA-Kindes von Bräuningshof 

nach Bubenreuth gesucht. Ca. 1x wöchentlich

Tel. 09131-28832 

Gartenhilfe von Privat  
in Bubenreuth gesucht.

Näheres unter 0179-5 95 97 15

Physiotherapie für 
den Beckenboden
Workshop zur Beckenboden-Gesundheit
Verstehen – Erleben – Mitnehmen
Samstag, 25.4.20, 9.30–12.30 Uhr, 
Bayreuther Straße 7, Erlangen. 

www.christine-ulbricht.de      mob 01751598127

91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de
Metz • Panasonic • Arcam • Astin trew • Onkyo • Harman Kardon • Cambridge Audio • Teac • T.A.C. • Sonos • peachtree audio • C.E.C.

Pure • Sennheiser • Macro System • Humax • Audio Pro • Focal • Monitor Audio • Canton • TechniSat • Kathrein • Sky • Miele • Siemens • u.v.m.

Verkauf und Kundendienst von
• TV • VIDEO • HIFI • ELEKTRO
• SAT/ANTENNENBAU
• EIGENE MEISTERWERKSTATT

91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de

Kompetenz 
seit über 
35 Jahren
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Plameco-Fachbetrieb H. Obermeder  
in den Ausstellungsräumen des Badprofi Baiersdorf
 91083 Baiersdorf, Am Kreuzbach 2

IHRE (T)RAUMDECKE
hygienisch und pflegeleicht!

Einladung zur

Deckenschau
in Baiersdorf

Samstag 14.3.
10:00 – 14:00 Uhr
Sonntag 15.3.
13:00 – 17:00 Uhr

Beratung vor Ort? 
Dann gleich anrufen!
0 95 33 – 83 64

Haben Sie schon  
Ihre Anzeige  
geschaltet?
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Wir sind ihr kompetenter Partner von der Planung 
bis zur Montage. Kontaktieren Sie uns für ein 
unverbindliches Beratungsgespräch und lassen Sie 
sich von intelligenten Lösungen für den Stauraum 
überraschen.

Schreinerei protze GmbH, Frankestraße 4, 
91088 Bubenreuth, Tel.: 09131 / 26372, info@protze.de 

STAURAUM VOM SCHREINER.

www.protze.de

BESSER HABEN SIE STAURAUM 
NOCH NIE GENUTZT.

Musik hören ist gut, Musik machen ist besser 
Musiklehrerin erteilt in Bubenreuth

 Klavier-, Keyboard- und Gitarrenunterricht 
von Klassik bis Jazz - von Jung bis Alt.

Telefon: 09 11 / 1 20 88 11

Suchen
Baugrundstück zw. 500–1500 m2,  

bebaut oder unbebaut.
Tel.: 09131/97 01 84 oder 0170/1 86 95 32
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▶ kompetenter Rundum-Service 
▶ Planung und Installation aus Meisterhand

Sparsam und schön:

Moderne
Lichtkonzepte

Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · www.pillipp.de24-Stunden Notdienst
Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 ·                 Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · 24-Stunden Notdienst                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · 24-Stunden Notdienst
Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · www.pillipp.de

PILLIPP_Anz_92x50_TSC.indd   15 28.04.16   11:30

„Tu deinem Leib des Öfteren etwas Gutes,
damit die Seele Lust hat, darin zu wohnen.“

(Teresa von Avila)

Manuelle Therapie · Massage 
Krankengymnastik · Lymphdrainage

Schmerzlaser · Elektrotherapie 
Stoßwelle · Hausbesuche

Am Bauhof 7 · 91088 Bubenreuth · Tel. 09131 21914
www.therapeutikum.net · info@therapeutikum.net

Unsere Kurse: 
Rücken fit, Gelenk fit, RÜCKHALT-starke Wirbelsäule, 

Autogenes Training, Sling, Qigong, Nordic Walking, 
After Workout, Power Plate, Yoga und Stretching
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Marie-Curie-Str. 40 (Röthelheimpark) · 91052 Erlangen · Tel.: 0 91 31 - 25 640 · www.bestattungen-utzmann.de

+ Unsere Trauerhalle bietet Ihnen alle 

Möglichkeiten für eine individuelle 

Trauerfeier mit Sarg oder Urne

+ 24 Stunden Zugang zu unseren  

zwei Abschiedsräumen durch 

individuelle Chipkarte

+  B E G L E I T E N  +  B E R A T E N  +  V O R S O R G E N

IHR WÄRMELIEFERANT 
www.bergmueller-gmbh.de  ERLANGEN  2 19 17

Abmeldung gegen Gebühr. Seriös mit Verwertungs-Nachweis.

Wir holen Ihr Altauto
Lorenz Recycling, Tel.: 09134/907334

Nachhaltig drucken!
z. B.: 1000 Flyer DIN A6,

4/4-farbig, 300 g recycling Karton

nur 60 EURO (50,42 € netto)

Daten an:

flyer@hugo-info.de
andere Drucksachen benötigt? Ein Anruf genügt: 09131-829050
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Bestattungen Bernhardt e.K. 91054 Erlangen, 24.03.2014
Martinsbühler Str. 16a
Telefon 0 91 31/ 2 54 09
Telefax 0 91 31/ 20 40 62
bestattungen-bernhardt@t-online.de

Werbung Ratgeber Gemeinde Bubenreuth Farbig

Bestattungen Bernhardt

Bestattungen Bernhardt

Martinsbühler Straße 16 a, 91054 Erlangen

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

bestattungen-bernhardt@t-online.de
WWW.bestattungen-bernhardt.de  

 bestattungen-bernhardt@t-online.de
Telefax 0 91 31 / 20 40 62

Familienbetrieb in der vierten Generation
Jahnstraße 15, 91054 Erlangen

Familienbetrieb in der vierten Generation, Inh. Melanie Klein

Erledigung aller Formalitäten, Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Natur- und Baumbestattungen, 
Überführungen, Bestattungsvorsorge, Kundenparkplätze am Haus.

In unserem Aufbahrungsraum können Sie in aller Ruhe vom Verstorbenen Abschied nehmen.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.
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Sanitär, Heizung, Solar
Wartungs- und Reparaturarbeiten

Zeitner Installation
Scherleshofer Straße 13

91088 Bubenreuth
Telefon: 09131 / 20 43 62
Telefax: 09131 / 20 97 15

Zeitner-Installation@arcor.de

Installateurmeister

Unsere Leistungen:

Industriestraße 5
Tel 09133 47550

www.vw-baumann.de
91083 Baiersdorf

Fax 09133 475525

· Neuwagen
· Gebrauchtwagen
· EU-Fahrzeuge
· Inspektion
· Express Service
· Reifenservice
· Unfallreparaturen
· Leihwagenservice

· Stoßdämpferprüfstand
· Achsvermessung
· Autoglasreparatur
· Waschanlage

Jetzt neu bei uns:
Karosseriearbeiten und 
Lackiererei für alle Fabrikate

100 Euro 

für ihre alte  

Matratze 

Waldstr. 13, 91341 Röttenbach, Tel. 0 9195-23 90, www.bettennoppenberger.de



Gemeindliche Förderprogramme
Zuschuss für Sonnenkollektoranlage (Solarthermie)
Die Gemeinde Bubenreuth fördert die Errichtung von Sonnenkollektoranlagen 
(Solarthermie) mit einer Mindestgröße von 3,5 m² zur Unterstützung der Gebäu-
deheizung und/oder Brauchwassererwärmung. Photovoltaikanlagen werden 
nicht gefördert. 

Im Jahr 2020 steht dafür ein Budget von insgesamt 10.000 Euro zur Verfügung. 
Bitte beachten Sie, dass Zuwendungen nur für solche Vorhaben bewilligt werden, 
die noch nicht begonnen worden sind. Die Anträge werden von der Gemeinde 
Bubenreuth nach dem Zeitpunkt des Eingangs bearbeitet. 

Förderrichtlinien und Formular zur Antragstellung zum Download unter Rat-
haus & Service → Bürgerservice → Formulare → Solarthermie. 

Zuschuss zur Regenwassernutzung beim Bau von Zisternen 
für die Gartenbewässerung
Die Gemeinde Bubenreuth fördert den Bau von Zisternen mit einer Mindestgrö-
ße von 3 cbm. Der Zuschussantrag ist formlos bei der Gemeinde Bubenreuth 
einzureichen. Der Zuschuss wird erst dann ausgezahlt, wenn der Antragsteller 
die Durchführung und sämtliche Kosten der Maßnahme nachgewiesen hat. 

Förderrichtlinien zum Download unter Rathaus & Service → Bürgerservice → 
Formulare → Finanzverwaltung.� 

Klimaschutz Bubenreuth


